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Mandolinenorchester Dreisbach 
gastiert im KulturFoyer

Am Dienstag, dem 26. September 2023, gastiert das Mandolinenorchester Dreisbach im KulturFoyer der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg.
Der Landesmusikrat Rheinland-Pfalz hat das Jahr 2023 zum Jahr der Mandoline ausgerufen. Passend 
dazu wird das Mandolinenorchester Dreisbach im Bad Marienberger KulturFoyer eine Kostprobe seines 
reichhaltigen und vielfältigen Repertoires darbieten. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr. Karten gibt es an 
der Abendkasse zum Preis von 8,00 €.
Andreas Heidrich   Marco Stalp
Bürgermeister   VerbandsgemeindeKultur

Die Dreisbacher Musiker:Innen bereichern seit Jahrzehnten das Musikalische Dorfleben ihrer Gemeinde. Nun tritt das 
Ensemble erstmals im KulturFoyer der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg auf.  Das Mandolinenorchester 
Dreisbach und die VerbandsgemeindeKultur Bad Marienberg wünschen Ihnen einen schönen Abend und viel Spaß bei 
toller Musik im KulturFoyer. Foto: Christof Heidrich
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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter 112.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit ab-
rufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930

für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 
56459 Pottum  ..............................................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 SGB 
XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinderungspfle-
ge, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle 
Betroffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Be-
hinderung und Krankheit und dies niedrigschwellig und um-
fassend an.
Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK Begutachtun-
gen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu Leistun-
gen der Pflege- und Krankenkassen, sowie zu Angeboten aus 
medizinischen, pflegerischen und sozialen Berufsbereichen.
Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit oder im Pflegestütz-
punkt unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben oder Unterstützung 
benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis - Diplom Sozialarbeiterin, Pflege-
beraterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, 

E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Bezie-
hungen
Tel. 02663/911353, 
E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, 
E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

	■ Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Bianca Westphal
Telefon: 02602/124-482
E-Mail: bianca.westphal@westerwaldkreis.de
Ansprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von 
Seniorinnen und Senioren

	■ Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424
Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  ...........................................................02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  17.00- 19.00Uhr
Freitag:  ......................................................  16.00 -18.00 Uhr
Lesestoff nach dem Urlaub
Alena Schröder: Bei euch ist es immer so unheimlich still
Auf dem Ildinger Friedhof hinter der gotischen Kirche aus 
hellem Sandstein ging Silvia die sauber geharkten Kiesreihen 
ab. Am Familiengrab der Borowskis setzte ihr Herzschlag 
einen Moment aus, als ihr auffiel, dass ein Stein fehlte.
Ein Stein, der eine Frage beantwortet hätte, die sie nie ge-
stellt hatte, weil sie sicher war, die Antwort zu kennen. Es gab 
keinen Stein für Tante Bett.
Colleen Hoover: Nur noch einmal und für immer
Bevor Lily Ryle traf, den Vater ihres Kindes, gab es in ihrem 
Leben eine erste Liebe: Atlas. Als sie ihm zufällig wiederbe-
gegnet, flammen bei beiden die alten Gefühle füreinander auf 
und sie beginnen, sich wieder zu treffen.
Dabei ist ihnen beiden klar: Zwar ist Lily längst von Ryle ge-
schieden und die Betreuung der gemeinsamen Tochter läuft 
relativ problemlos. Doch dieses fragile Gleichgewicht droht 
zu kippen, sobald Ryle von Atlas erfährt….
Arno Strobel: Der Trip
Evelyn Jacke ist nur ein Schatten ihrer selbst, seit ihr Bruder 
Fabian zwei Jahre zuvor auf einem Wohnmobil-Trip spurlos 
verschwand. Es gibt kein Lebenszeichen von ihm, die Ermitt-
lungen wurden eingestellt.
Allein ihre Arbeit als forensische Psychologin hält Evelyn auf-
recht, vor allem, als die Oldenburger Polizei um ihre Mithilfe 
bei einer Mordserie bittet.
Im norddeutschen Raum tötet ein Unbekannter scheinbar 
wahllos Menschen auf Campingplätzen.
ER kommt immer nachts und verschwindet unerkannt wie-
der. Bis es einen Zeugen gibt. Und daraufhin ein Phantom-
bild.
Evelyn traut ihren Augen nicht, als sie es sieht. Und fasst ei-
nen verzweifelten Entschluss, der sie alles kosten könnte…
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	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags ...................................................... 16:30h - 18:30h
Donnerstag ................................................... 17.00h - 19.00h
Kate Morton: Heimwärts
Adelaide Hills, Australien, 1959: Eine Familie picknickt ge-
mütlich an einem Bach. Als etwas später ein Mann aus dem 
Nachbarort zufällig dort vorbeikommt, stößt er auf ein er-
schütterndes Todesszenario. Die Polizei beginnt zu ermitteln, 
doch der Fall bleibt ein einziges Mysterium. Fast sechzig 
Jahre später wird die Journalistin Jess aus England zurück 
nach Australien gerufen. Ihre Großmutter Nora liegt nach ei-
nem Unfall im Sterben. Geschwächt und verwirrt, murmelt 
Nora Unverständliches vor sich hin. Der Sinn erschließt sich 
Jess erst, als sie eine überraschende Verbindung zu den tra-
gischen Geschehnissen in den Adelaide Hills herstellt - und 
zu ihrer eigenen Familiengeschichte.
Claudia Dahinden: Die Uhrmacherin- Im Sturm der Zeit
Schweiz, 1873: Neu anfangen - das ist es, was sich die jun-
ge, aus gutem Hause stammende Sarah sehnlichst wünscht. 
Entschlossen nimmt sie kurzerhand eine Stelle als Hausleh-
rerin an, doch kaum ist sie im aufstrebenden Uhrendorf 
Grenchen angekommen, überschlagen sich die Ereignisse. 
Als ein Dienstmädchen zu Tode kommt, weckt der mysteriö-
se Unfall Sarahs Neugier. Dabei kommt sie Paul, dem ältes-
ten Sohn ihres Dienstherrn, näher und lernt durch ihn die 
Kunst der Uhrmacherei kennen. Fasziniert von dem filigranen 
Handwerk, verspürt sie den brennenden Wunsch, Uhrma-
cherin zu werden. Doch mit ihrem Traum stellt sie sich gegen 
die Konventionen ihrer Zeit...

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
– neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-nister-
tal@freenet.de
Stefanie Höfler: Feuerwanzen lügen nicht
Mischa findet die Sprüche seines besten Freundes Nits su-
per. Der bewundert den rundum talentierten Mischa, weil er 
tausend Tatsachen über Tiere weiß. Nits hätte Mischa be-
dingungslos alles geglaubt, bis er über immer mehr Lügen 
stolpert und erfährt, dass hinter alldem ganz andere Wahr-
heiten stecken - fatale Familiengeheimnisse, von denen nicht 
mal Mischas kleine Schwester Amy etwas ahnt. Aber wie 
kann es sein, dass er all das nicht gesehen hat!? Eine auf-
wühlende Geschichte, in der es um Armut, Scham und Un-
gerechtigkeit geht. Ein Roman, in dem die preisgekrönte Au-
torin Stefanie Höfler klangvoll und mit aller Wucht von tiefem 
Vertrauen, von Verletzlichkeit und Mut erzählt. Und von einer 
phänomenalen Freundschaft, die auch das übersteht.
Quelle: Borromedien
Altersempfehlung: ab 11 Jahren.
Dora Heldt: Drei Frauen, vier Leben
Die Fortsetzung des SPIEGEL-Bestsellers ‚Drei Frauen am 
See‘
„Was ist mit den Briefen?“ „Das sind die Einladungen für 
Jule, Alexandra und Friederike zum Pfingstwochenende am 
See .... „ Ein tiefes Zerwürfnis hatte die drei Freundinnen seit 
Kindertagen über Jahre getrennt. Erst der Tod der Vierten im 
Bunde, Marie, ein Jahr zuvor hatte sie schließlich wieder zu-
sammengebracht. Jetzt steht das nächste Pfingsttreffen an. 

Seit ihrem Wiedersehen ist viel passiert: Alexandra hat gera-
de ihren Job als Verlegerin verloren. Jules Tochter Pia ist un-
gewollt schwanger. Und Friederike muss sich nun wohl end-
gültig von ihrem Lebenstraum verabschieden. Doch ihr 
Treffen im Haus am See setzt Kräfte frei, die ihrer aller Leben 
in gänzlich unerwartete Richtungen lenken.
Quelle: Borromedien
Jana Lukas: Wo du das Glück findest
Zuhause ist, wo das Glück auf dich wartet
Für Jule Hansen ist der Einzug in das alte Schulhaus am 
Starnberger See ein wahrer Segen und der perfekte Start für 
ihren neu gegründeten Concierge-Service. Jule liebt es, Din-
ge in Ordnung zu bringen - kaputte Kaffeemaschinen ebenso 
wie die Leben ihrer Mitmenschen. Genau dafür mögen ihre 
Kunden sie. Bis auf den Unternehmer Christian Thalbach, 
mit dem sie wegen jeder Kleinigkeit aneinandergerät. Doch 
nach einem Unfall ist er plötzlich auf Jules Hilfe angewiesen. 
Was als ständiges Kräftemessen zweier Streithähne beginnt, 
entwickelt sich zu einem Sommer, der Jules Gefühlswelt auf 
den Kopf stellt. Bis ein Geheimnis um Christians Vergangen-
heit ans Licht kommt, das ihr das Herz bricht. Und diesmal 
wird es weit mehr als Jules Allzweckwaffe Sekundenkleber 
brauchen, um die Scherben wieder zusammenzufügen. Der 
zweite Band der Alte-Schule-Saga
Quelle: Borromedien

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Buchtipps: Lesedetektive (2. Schuljahr)
Der zauberhafte Elfenbaum
Luisa hat ihren Garten immer für völlig normal gehalten. Doch 
alles wird anders, als eines Tages die Elfe Malinia dort auf-
taucht und Luisa in ihre magische Welt entführt. Eine Welt, 
die bedroht ist und Luisas Hilfe braucht.
Eine Sommernacht im Zelt
Wenn vier Kinder zusammen im Zelt übernachten, dann wird 
es bestimmt nicht langweilig. Es wird lustig, spannend und 
vielleicht sogar etwas gruselig.
Das geheime Baumhaus
Ben ist furchtbar langweilig. Da hat er eine Idee. Er will heim-
lich ein Baumhaus bauen. Aber ganz allein ist das gar nicht 
so einfach. Wie gut, dass Ben unerwartete Hilfe bekommt.
Sternenschweif im Feenwald
Laura hat ein wunderbares Geheimnis: Ihr Pony Sternen-
schweif ist in Wirklichkeit ein Einhorn! Zusammen erleben die 
beiden Freunde viele magische Abenteuer. Im Feenwald soll 
ein echter Troll leben. Doch stimmt das wirklich? Laura und 
ihr Einhorn Sternenschweif möchten es unbedingt heraus-
finden.
Nora und die Tigerinsel
Nora macht mit ihren Eltern Urlaub am Meer. Leider ist es da 
ganz schön langweilig. Doch dann trifft Nora die wilde Lea, 
die ganz allein auf einer gefährlichen Insel lebt.
Die Erstlesereihe „Lesedetektive“ von Duden begleitet 
Kinder beim Lesen lernen und fördert das verstehende 
Lesen.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
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Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

	■ Westerwaldkreis AbfallwirtschaftsBetrieb
Schließung der Hausmülldeponie des 
Westerwaldkreises in Meudt am Samstag, 
dem 23.09.2023
Der Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBe-

trieb weist darauf hin, dass die Hausmülldeponie I Meudt 
aus verwaltungsinternen Gründen am Samstag den 
23.09.2023 geschlossen bleibt. An diesem Tag können 
Anlieferungen ausschließlich auf der Hausmülldeponie II 
Rennerod zu den üblichen Öffnungszeiten (von 08.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr) erfolgen.

Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb
gez. Stefan König, Werkleiter

	■ Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde

Teil 3
Ferienspaß des VG-Jugendbahnhofes
“Auf den Spuren von Ringelnatter und Hohl-
zahn“ lautete das Motto einer Ferienspaßak-
tion von VG-Jugendbahnhof und NABU Bad 
Marienberg e.V. in der letzten Woche der Fe-

rien. Am Mittwoch, dem 30.08.2023, ging es für interessierte 
Kinder auf Spurensuche in den Basaltpark.

 Foto: Ariane Appenzeller

Das Programm des Nachmittages gestalteten Bärbel Kiehne 
(rechts im Bild), Michael Kiehne (nicht auf dem Foto) und Diplom 
Biologe Philipp Schiefenhövel von der Will und Liselott Masgeik-
Stiftung (links im Bild). Dieser berichtete den Kindern gleich zu 
Beginn der Veranstaltung sehr anschaulich vom Eisvogel, einem 
spannenden Bewohner des Basaltparks. Dann kam der Kescher 
zum Einsatz, der viele Kleinstlebewesen bis hin zu Libellenlarven 
aus dem Wasser zu Tage brachte. Diese wurden dann in eigens 
dafür vorbereiteten Schalen auf ihre Besonderheiten untersucht 
und bestimmt, bevor sie wieder in die Freiheit entlassen wurden. 
Auch die Bestimmung der Flora im Basaltpark kam nicht zu kurz. 
Ausgestattet mit Fotokarten verschiedener Blattsorten machten 
sich die Kinder gruppenweise auf den Weg, die dazugehörigen 
Pflanzen zu finden. Die spannende Rallye mit Suchaufgaben ent-
lang des Wegesrandes forderte die volle Aufmerksamkeit und 
machte allen ebenso viel Spaß. Als gegen Ende des Nachmittags 
alle vor dem heftig einsetzenden Regen in einem Holzunterstand 
gegenüber der Basaltwand Schutz suchten, passierte etwas, 
womit auch die erfahrenen NABU-Mitglieder nicht gerechnet 
hatten. Ein Uhu saß völlig unbeeindruckt auf einem heraushän-
genden Ast gegenüber in der Wand und wenig später kam ein 
weiterer angeflogen. Zur Freude und Begeisterung aller, blieb der 
Uhu einfach sitzen und ließ sich durch die mitgebrachten Spek-
tive wie aus unmittelbarer Nähe beobachten. Dies war für alle 
das Highlight der Spurensuche im Basaltpark.
“Komm ins Rollen“ war der Titel des Skate-Workshops von Ska-
teAid Westerwald e.V. im Skatepark Bad Marienberg am Don-
nerstag der letzten Ferienwoche. Die ersten Schritte auf einem 
Skateboard sicher zu wagen, heißt zu lernen: Wie steige ich auf 
ein Skateboard? Wie komme ich ins Rollen? Wie steige ich rich-
tig und sicher ab? Wie bewege ich mich in einem Skatepark und 
worauf muss ich achten?

 Foto: Lucas Schorn

d T g d D u c E

4 07 9 9

Foto: Lisa Jaworek
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in Kooperation mit der Kreisjugendpflege
Teilnahmebeitrag: 23,- €
Montag, 23. & Dienstag 24.10.2023
“Vom Apfel zum Apfelsaft“
ab 8 Jahre
Apfel-Ernte: Montag, 14.00-17.30 Uhr
Saftherstellung: Dienstag, 10:00-17:00 Uhr
Mit dem NABU Bad Marienberg e. V.
- die Teilnahme ist unentgeltlich -
Freitag, 27.10.2023
Familienfahrt ins Technikmuseum nach Speyer
8:00-19:00 Uhr
in Kooperation mit der Kreisjugendpflege
Teilnahmebeitrag: 18,- €
Verbindliche Anmeldungen für alle
Ferienspaßaktivitäten bis zum 04.10.2023 nur unter Tel.: 
02661-63270 Unter dieser Telefonnummer erfahrt ihr auch 
Näheres zu den jeweiligen Angeboten und erhaltet Aus-
kunft bei Fragen zum Programm.

	■ Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 22.09.23 - 28.09.23

Freitag, 22.09.
15:00 - 17:00 Uhr Kinderspielenachmittag im Marien-

Bad
Bad Marienberg, MarienBad, Bis-
marckstr. 65
Toben, was das Zeug hält: Das Mari-
enBad stellt spannendes Wasserspiel-
zeug zur Verfügung. Wer möchte, kann 
eine eigene Luftmatratze, Taucherbrille 
oder Schwimmflossen mitbringen.
Info unter: www.marienbad-info.de

Samstag, 23.09.
10:30 - 12:00 Uhr Stadtführung

Bad Marienberg, Treffpunkt: Touristin-
fo, Wilhelmstr. 10
Mit dem Stadtführer die Schönheiten 
unserer Stadt entdecken.
Kosten: 4,00 € pro Person; mit Gäste-
karte kostenfrei
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Info: Tel. 02661-7031, touristinfo@
badmarienberg.de

Dienstag, 26.09.
08:00 - 12:00 Uhr Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, Langen-
bacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem 
Marktplatz statt. Zum umfangreichen 
Angebot gehören frische Obst, Gemü-
se, Textilien, Blumen, Backwaren so-
wie Honig und Imkereiprodukte.

Mittwoch, 27.09.
18:00 - 21:00 Uhr Nähkurs für Erwachsene - Näh was 

dir gefällt
Bad Marienberg, Paula und ich, Bis-
marckstraße 3
Nähkurs für Anfänger und Fortge-
schrittene.
Kosten: 25,00 € pro Person zzgl. Ma-
terial;
Info und Anmeldung: Marlene Helsper, 
Tel. 0163-3020561

Die Antworten auf diese Fragen und vieles mehr wusste Marc 
Herling (zweiter von rechts) schnell und praxisbezogen zu 
vermitteln. Fortgeschrittenen bot er Hilfestellung beim Erler-
nen neuer Fähigkeiten. Mit Gleichgewichtsübungen und 
Grundlagentraining stellten sich auch beim Erlernen der ers-
ten Tricks schnell Erfolge ein, sodass alle mit Freude und 
Spaß am Tun einen rundum gelungenen Nachmittag verleb-
ten. Leider spielte das Wetter nicht bis zum Ende mit, wes-
wegen die Session für die letzte halbe Stunde kurzerhand in 
den VG- Jugendbahnhof verlegt wurde.
Eine Familienfahrt in die Zoom Erlebniswelt in Gelsenkirchen 
bildete den Abschluss des Sommerferienspaßes. Auch bei 
dieser ließen sich die teilnehmenden Familien und Jugendli-
chen nicht vom Wetter abschrecken und verbrachten ge-
meinsam einen spannenden Tag im Zoo.

 Foto: Ariane Appenzeller

Tolle Fotos von diesen und allen anderen Sommer-Ferien-
spaßaktionen (s. auch Artikel der Vorwochen) finden sich auf 
der Homepage des Jugendbahnhofes unter www.jugend-
bahnhof-bad-marienberg.de. Dort finden sich auch Informa-
tionen zu den aktuellen Aktivitäten, Jugend- und Familienfahrten 
und dem Herbstferienspaßprogramm. Verbindliche Anmeldun-
gen werden im VG-Jugendbahnhof entgegen-genommen.
Die Einrichtung steht allen Kindern und Jugendlichen der Ver-
bandsgemeinde ab 8 Jahren von Dienstag bis Freitag an den 
veranstaltungsfreien Tagen und in den Wintermonaten ab Ok-
tober auch Sonntagnachmittags als Treffpunkt zur Verfü-
gung. Außerdem finden verschiedenste Angebote in und 
außerhalb der Einrichtung sowie während und außerhalb der 
Öffnungszeiten statt. Kontakt:
VG-Jugendbahnhof
Bahnhofstr. 15
56470 Bad Marienberg
Tel.: 02661/63270
jugendbahnhof@bad-marienberg.de

Jugendbahnhof/Jugendpflege der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg

Mittwoch, 18.10.2023
“Jugendbahnhof 360Grad“
VR/AR Medien-Workshop
ab 12 Jahre
jeweils von 16.00-19.30 Uhr
mit der Medienpädagogin Michaela Weiß von 
Medienleuchtturm

- die Teilnahme ist unentgeltlich -
Freitag, 20.10.2023
“Salto“
Fahrt in die Trampolinhalle nach Koblenz
ab 14 Jahre
10.00-18.00 Uhr
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Auszubildende/r  Verwaltungswirt 
WIR
SUCHEN
DICH.
DU ...

DU BIST 
INTERESSIERT?

... möchtest für deine Zukunft
eine moderne, vielfältige und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

VERBANDSGEMEINDE BAD MARIENBERG
 - Personalstelle -

... besitzt eine gute Auffassungsgabe
und hast Interesse an rechtlichen
Zusammenhängen?

... bist kontaktfreudig, motiviert
und zuverlässig?                             

Dauer: 2 Jahre
Beginn: 1. Juli 2024

Dann sende deine Bewerbung bis zum 20. Oktober 2023 an:

verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

... hast einen qualifizierten
Sekundarabschluss I?        

Mehr Infos erhältst du unter 02661 - 6268 232 oder auf unserer Homepage 

im Beamtenverhältnis

zum

(m/w/d)

Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg
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Einsatzmedaille „Fluthilfe 2021“ 
an Wehrleute aus der Verbandsgemeinde Bad Marienberg verliehen

Große Ehrungsveranstaltung in Langenbach b.K.

Im Dorfgemeinschaftshaus Langenbach b.K. begrüßte Bürgermeister Andreas Heidrich die zu ehrenden Feuerwehrleute 

und dankte zunächst dem Team der Freiwilligen Feuerwehr Langenbach um Wehrführer Dieter Geisler für die Organisation 

der Ehrungsveranstaltung und dem Hausherrn Ortsbürgermeister Artur Schneider für die Bereitstellung der Räumlichkei-

ten.

Der Bürgermeister warf einen kurzen Blick zurück auf die verheerende Flutkatastrophe im Ahrtal im Jahr 2021 und würdig-

te die Einsatzbereitschaft der Feuerwehrfrauen und -männer, gerade zu solch körperlich und nicht zuletzt psychisch her-

ausfordernden Einsätzen wie an der Ahr. Er erinnerte an die 136 Opfer allein in Rheinland-Pfalz und bat die Anwesenden, 

sich zu einer Gedenkminute für die im Einsatz ums Leben gekommene Kameradin Katharina Kraatz, sowie die fünf Feuer-

wehrkameraden aus Nordrhein-Westfalen zu erheben.

Über 43.000 Helfer aus dem gesamten Bundesgebiet waren nach der Flutkatastrophe an der Ahr im Einsatz. Davon kamen 

allein rund 25.000 aus Rheinlands-Pfalz. Als Zeichen der Wertschätzung und des Dankes für außergewöhnliche Hilfeleis-

tungen bei der Flutkatastrophe in den Regionen des Ahrtals, der Eifel und in Trier hat die Landesregierung die Einsatzme-

daille „Fluthilfe 2021“ eingeführt, die an Angehörige der Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben der Länder, 

die mindestens einen Tag in den betroffenen Gebieten Hilfe geleistet haben, verliehen wird.

In seiner Rede lobte der Bürgermeister ausdrücklich auch jene Einsatzkräfte, die während der Zeit der Einsätze im Ahrtal 

hier vor Ort die Stellung hielten und den Brandschutz sicherstellten. „Auch ihnen gebührt unser Dank und unsere Anerken-

nung“, hob Andreas Heidrich hervor.

Assistiert vom Stellvertretenden Brand- und Katastrophenschutzinspekteur des Westerwaldkreises, Markus Brenner (2. Reihe, 
links) überreichten Bürgermeister Andreas Heidrich (1. Reihe, 2.v.r.) und der Stellvertretende Wehrleiter der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg, Frank Schiffmann (vorne rechts), die Einsatzmedaille an die freiwilligen Helfer aus Reihen der Freiwilligen 
Feuerwehren in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg. Foto: Röder-Moldenhauer und Dieter Geisler

Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg
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Firma Sahm aus Hof feiert 100jähriges Jubiläum
Lange schon ist der Name Sahm ein Begriff für beste Qualität und innovative Produkte aus Massivholz. Vor über 100 Jah-
ren als Zimmerei-Betrieb gegründet, ist die Firma Sahm heute ein erfolgreicher und leistungsfähiger Holzverarbeitungs-
betrieb für Standardhobelware und Sonderprofile nach individuellen Kundenwünschen.
Seit 2015 leitet Nicole Sahm das Unternehmen in 4. Generation. Unter Ihrer Führung wurden Dekoartikel und Wohnacces-
soires mit ins Programm aufgenommen und der Fachmarkt umfassend umgebaut und modernisiert. Auch das Bodenstu-
dio wurde vergrößert und erhielt eine Komplettmodernisierung. Zuletzt wurde im Vorjahr die Deko-Abteilung auf 200 m² 
vergrößert.

Die Urkunde zum Firmenjubiläum überreichte Bürgermeister Andreas Heidrich (links). Er zeigte sich beeindruckt von der 
Entwicklung des Unternehmens, insbesondere von der 200 m² großen Deko-Abteilung, die von Nicole Sahm (Mitte), die das 
Unternehmen in 4. Generation leitet, ins Sortiment aufgenommen wurde. Seniorchef Reiner Sahm (rechts) freute sich mit 
über den Besuch des Bürgermeisters. Foto: Peter Sahm

„Ökonomie und Ökologie, so lautet unsere Firmenphilosophie“, sagte Nicole Sahm. „Der nachwachsende Rohstoff Holz 
wird nach ökonomischen Prinzipien genutzt. Wir verarbeiten Holz aus ausgesuchten Wuchsgebieten, in denen die Wald-
bestände durch Pflege und Aufforstung erhalten bleiben“.

Marmer Event-Wochende war ein Erfolg auf der ganzen Linie

Ein Wochenende voller Spaß, Musik, Unterhaltung und nicht zuletzt Sport erlebten zahlreiche Teilnehmer- und Besucher:In-
nen aus Bad Marienberg und weit darüber hinaus anlässlich des Marmer Event-Wochenendes 2023 auf und um den Marktplatz.
Der Starschuss zum Event-Wochenende fiel buchstäblich durch Bürgermeister Andreas Heidrich, der mit der Starterpisto-
le die rund 1.400 Läuferinnen und Läufer aus 104 Teams auf die fünf Kilometer lange Strecke des Sparkassen-Westerwald-
Sieg-Firmenlaufs Bad Marienberg schickte. Vorher war bereits der Kinderlauf auf verkürzter Strecke unter großer Beteili-
gung über die Strecke gegangen.

 Foto: Röder-Moldenhauer
Begeistert über die riesige Teilnehmer- und Zuschauerzahl beim diesjährigen Sparkasse-Westerwald-Sieg-Firmenlauf in 
Bad Marienberg waren Vorstandsmitglied Michael Bug von der Sparkasse Westerwald-Sieg, Landtagspräsident Hendrik 
Hering, Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher, Bernd Becker und Manuela Bamberger von Atlas Sport und Bürgermeis-
ter Andreas Heidrich (von links).

Da das Wetter in diesem Jahr hervorragend mitspielte, wurde der Sparkassen-Westerwald-Sieg-Firmenlauf, den das Un-
ternehmen Atlas Sport um Geschäftsführer Bernd Becker bereits zum achten Mal in der Marmer Innenstadt organisiert 
hatte, einmal mehr zu einem vollen Erfolg. Nach dem Lauf feierten Teilnehmer, Freunde und Kollegen eine große AFTER-
RUN-PARTY auf dem Marktplatz mit DJ Markus Deluxe.

Weiter ging das Wochenende am Samstag mit der Marmer Sommerparty im Festzelt. Hier heizten die Lasterbacher Musi-
kanten ordentlich ein, bevor der sonntägliche Marmer Familientag ein tolles Festwochenende abrundete. Auch hier wurde 
ein vielfältiges Bühnenprogramm geboten.
Impressionen vom Familientag am Sonntag.      Verbandsgemeindeverwaltung
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V.
Nachbarschaftshilfe im Westerwald
info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 5. Oktober 2023 vollendet

Herr Gerd Schimmelfennig
sein 80. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin  Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer Sitzung für Donnerstag, den 12.10.2023 - 17.00 Uhr in 
die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg, eingeladen.
I. Nichtöffentlicher Teil

	■ Westerwaldkreis AbfallwirtschaftsBetrieb 
informiert

Verschiebung der Behälterabfuhr wegen 
des Feiertages „Tag der Deutschen Ein-
heit“ am 03.10.2023

Der Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb weist dar-
auf hin, dass wegen des Feiertages „Tag der Deutschen 
Einheit“ am Dienstag, dem 03.10.2023, die Entleerung der 
Restabfall- bzw. Wertstoffgefäße sowie die Einsammlung 
der gelben Säcke in der Woche vom 02.10.2023 bis 
06.10.2023 einen Werktag später erfolgt; d.h. anstatt 
dienstags erst mittwochs, anstatt mittwochs erst don-
nerstags, anstatt donnerstags erst freitags, anstatt frei-
tags erst am Samstag, dem 07.10.2023.
Die jeweilige Abfuhrart ist dem Abfallkalender 2023 zu 
entnehmen.
Die behälterunabhängigen Abfuhrtermine für Sperrmüll 
und Grünabfall bleiben ohne Verschiebung bestehen.

Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb
Stefan König, Werkleiter
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Am Dienstag, den 03. Oktober 2023 um 15.00 Uhr gastiert 
die Puppenbühne Barberella mit dem Stück „Wie Findus zu 
Pettersson“ in der Stadthalle Bad Marienberg.
Es war einmal ein alter Mann, der hieß Pettersson. Der war 
oft so allein, dass er sich am Morgen am liebsten die Decke 
über den Kopf gezogen hätte und verschwunden wäre. Bis 
seine Nachbarin ihm einen Pappkarton brachte, auf dem 
`Findus grüne Erbsen` stand. Drinnen waren aber keine grü-
nen Erbsen. Drinnen war ein Kater, der noch so klein war, 
dass er Platz in Petterssons Hand hatte. Jeden Abend las er 
ihm Geschichten vor. Und eines Tages war es so weit: Der 
Kater sprach seine ersten Worte. „So eine Hose möchte ich 
auch haben“, sagte Findus. Was für einen wunderbaren Ka-
ter er doch hatte!
Karten sind an der Tageskasse erhältlich: Kinder 10,00 €, Er-
wachsene 11,00 €.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ WSG Bad Marienberg
Klassensieg für WSG-ler beim Wielandlauf
Nach drei Monaten Pause fand Anfang September mit dem 
Wielandlauf in Wilnsdorf endlich die nächste Veranstaltung 
der 2023er Ausdauercupserie statt. Bei dieser vom ASC 
Weißbachtal organisierten fünften Station der beliebten Lauf-
reihe wurde die WSG Bad Marienberg einzig vom Ausdauer-
cup-Dauerbrenner Louis Meirich vertreten. Auf der anstren-
genden Fünfkilometerrunde war er vom Start weg in der 
Spitzengruppe zu finden, musste in der Folge aber zwei er-
fahrene Siegerländer Seniorenläufer ziehen lassen, so dass 
er schließlich als Gesamtdritter der 52 Teilnehmer das Ziel 
auf dem Sportplatz am Höhwäldchen erreichte. Mit seinen 
20:08 Minuten sicherte er sich zudem den Sieg in der mit 
sieben Läufern gut besetzten Klasse männliche Jugend U18.
Wallmeroder Bahnhofslauf 2023

Die Organisatoren des mittlerweile 31. Bahnhofslaufes, der 
vom Sportplatz Wallmerod zum und im Wesentlichen auf 
dem Radweg in Richtung Westerburg und zurück führt, freu-
ten sich in diesem Jahr über den gestiegenen Zuspruch zu 
ihrer Veranstaltung. Auch von der Bad Marienberger WSG 
waren nach einigen Jahren Pause mit Nadine Fasel und Ke-
vin Kessler wieder zwei Athleten aus der Laufgruppe des Ver-
eins am Start.

Beide hatten sich für die Halb-
marathondistanz als längste 
Tagesstrecke entschieden 
und der Erfolg gab ihnen im 
nach hinein recht. Zwar ver-
passte Kevin mit 1:43:23 Std. 
seine Bestzeit um weniger als 
eine Minute, erreichte damit 
aber den 2. Platz in seiner Al-
tersklasse M35. Nadine 
schaffte ebenfalls den Sprung 

1. Prüfung des Jahresabschlusses 2022
II. Öffentlicher Teil
2. Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 

2022
Dr. Kai Müller

Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

	■ Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Bad Marienberg schreibt nachstehende Maß-
nahme öffentlich aus:
Erschließung „Werner-von-Siemens-Ring“, Stadt Bad 
Marienberg
23-078-01 Straßenbeleuchtung
Submission: 17.10.2023 10:00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen ab-
gerufen werden.

Bad Marienberg, den 22.09.2023
Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

	■ „Wie Findus zu Petterson kam„
Gastspiel der Puppenbühne Barberella in Bad Marien-
berg

 Foto: Errol Barber
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rechnet werden kann, wohingegen die zusätzliche Geschwis-
terbegleitungen ausschließlich über Spenden finanziert 
werden.
Ziel ist es, den Kindern/Jugendlichen eine Auszeit vom Fami-
lienalltag zu geben und im geschützten Rahmen ein paar be-
sondere Stunden zu erleben. Ehrenamtliche Mitarbeiter*in-
nen begleiten dabei die Kinder bei ihren Erlebnissen. Für die 
Geschwisterbegleitung werden hauptamtliche und/oder eh-
renamtliche Kräfte speziell ausgebildet.

(Doris Kohlhas)

v.l.n.r. Doris Kohlhas (Lions Club Bad Marienberg) - Georg Huf 
(Lions Club Bad Marienberg) - Vanessa Sahm und Katharina 
Pfender (beide AKHD Siegen) - Stefanie Röttgen (Lions Club 
Westerwald) - Jörg Röttgen (Präsident Lions Club Wester-
wald) - Heike Janes (Präsidentin Lions Club Friedrich Wilhelm 
Raiffeisen) - Thomas Weigel (Präsident Lions Club Bad Marien-
berg)

	■ CDU Bad Marienberg
Die CDU Bad Marienberg lädt zur nächsten Veranstaltung 
unter dem Motto „CDU bespricht …“ ein.

aufs Podest, ihre 1:59:23 Std. bedeuteten Rang drei bei den 
Damen der Kategorie W40.

	■ HSG Westerwald
HSG Damen gewinnen Pokalspiel gegen HSC Schweich!
HSG Westerwald - HSC Schweich 22:21 (10:6)
In der ersten Runde des Rheinlandpokals hattes es die Da-
men mit dem Rheinlandligisten aus Schweich zu tun. In ei-
nem spannenden und hart umkämpften Spiel haben sich die 
Westerwälderinnen mit 22:21 Toren durchgesetzt und stehen 
in der zweiten Runde.
Die Gäste erwischten zunächst den besseren Start und gin-
gen mit 0:2 Toren in Front. Nachdem die HSG Damen die 
Anfangsnervosität abgelegt hatten stand die Defensive, und 
im Angriff wurden schöne Kombinationen mit Torabschlüs-
sen bis zum 7:2-Zwischenstand belohnt. Mit 10:6-Toren wur-
den die Seiten gewechselt.
Im zweiten Spielabschnitt sorgten einfache Fehler und zu 
hektische und unvorbereitete Torabschlüsse dazu, dass die 
Gäste mit ihrem schnellen Angriffsspiel zum 12:12 ausglei-
chen konnten. Das Spiel schien zu kippen, doch die HSG-
Akteurinnen rauften sich zusammen und bis zum 21:21-Un-
entschieden konnte sich kein Team mit mehr als einem Tor 
absetzen. In der letzten Spielminute traf die aus Bannber-
scheid zurückgekehrte Anna-Lina Kunz mit sehenswertem 
Treffer zum 22:21-Führungstreffer. Schweich holte in den 
Schlusssekunden noch einen Strafwurf heraus. Die an die-
sem Tag in überragender Form parierende HSG-Torhüterin 
Larissa Kühn hielt den Strafwurf und sicherte somit den Ein-
zug in die zweite Pokalrunde. „Mit so einer starken Leistung 
brauchen wir uns in der Runde vor keiner Mannschaft in der 
Landesliga zu verstecken“, so Trainer Daniel Hufer nach dem 
Spiel. HSG:
Kühn; Serwas, Steinebach, Simon, Schmidt, Flender, Reint-
jes, Kunz, Kloft, Kewitsch, Fasel.

	■ Lions Clubs Bad Marienberg
Das Lions Adventslos 2023 ist da: Die beliebte Aktion 
der Lions Clubs in der Region startet
Auch 2023 hat das Lions Hilfswerk Westerwald e.V. mit akti-
ver Unterstützung der Lions Clubs Bad Marienberg, Alten-
kirchen Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen sowie dem Lions Club 
Westerwald wieder das gemeinsame Adventslos organisiert.
In der 19. Auflage haben zahlreiche Sponsoren den Kalender 
mit über 130 Gewinnen im Gesamtwert von rund 14 000 Euro 
gefüllt. So kann jeder Tag zwischen dem ersten und 24. De-
zember zu einem Glückstag werden, natürlich vorausgesetzt, 
er oder sie hat die richtige Losnummer, mit der jeder Kalen-
der versehen ist.
Auf jedem der 7.500 Lose befindet sich eine solche Glücks-
nummer. Unter notarieller Aufsicht werden alle Gewinnziffern 
gezogen und täglich online in den sozialen Medien und auf 
den Websites der beteiligten Clubs bekanntgegeben. Unver-
ändert sind neben den spannenden Gewinnen auch im 19. 
Jahr der Preis von 5 Euro pro Los sowie der gute Zweck ge-
blieben.
Apropos: Das Projekt 2023
„Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben, son-
dern den Tagen mehr Leben.“
Wenn in einer Familie ein Kind krank ist und das entweder 
schwer und/oder über einen längeren Zeitraum, ohne Hoff-
nung auf Heilung, hat das auch einschneidende Auswirkun-
gen auf die Geschwister. Nicht nur das betroffene Kind, son-
dern auch seine Familie leidet. Davon berichtete das Team 
des Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienstes (AKHD) 
Siegen bei der Vorstellung des diesjährigen Adventsloses in 
Hartenfels.
Durch die Unterstützung mit den Erlösen aus diesem Los 
wird die Geschwisterbegleitung und damit der Grundstein für 
den nachhaltigen Aufbau einer Geschwistergruppe, die sich 
in regelmäßigen Abständen und mit wechselnden Angeboten 
treffen soll, gelegt. Dazu muss man wissen, dass die Betreu-
ung des erkrankten Kindes über die Krankenkasse abge-
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Die HSG Westerwald kann dennoch mit dem Punkt sehr gut 
leben. Die Mannschaft hat den Kampf in einem körperlich be-
tonten Spiel angenommen und bei einer heimstarken Mann-
schaft trotz 11 HSG-Zeitstrafen lange um den Sieg gespielt.
HSG: Vogel, Münz; Laggner (4), Dahlmann (1), Friedrich (7/2), 
Sörger (7), Jungblut, Hain (2), Cziesla (2), Moser (2), Wanzel, 
Hofmann (2), Metternich (3), Domme
Spielfilm: 2:2, 5:3, 10:6, 12:8, 14:10, 16:13, 16:16; 16:19, 
21:21, 26:28, 28:30, 30:30

	■ TC Bad Marienberg
Clubmeisterschaften der Erwachsenen
Am Sonntag, den 10.09.2023 wurden die Clubmeisterschaf-
ten mit dem Endspiel der 40er Herren dann auch für dieses 
Jahr beendet. Im Endspiel konnte sich Gerd Müller gegen Mar-
co Treiber in zwei Sätzen durchsetzen. Bereits an einem Au-
gustwochenende19/20 wurden bei sommerlichen Temperatu-
ren folgende Endspiele der Clubmeisterschaften absolviert:

Damen offene Klasse: Luisa 
Kolb (siehe Foto).
Herren offene Klasse: Sven 
Schuhen.
Damen Doppel: Siegerinnen 
Britta Venter-Borostowski und 
Steffi Kolb.
Mixed: Steffi Kolb und Holger 
Brenner.

Herren Doppel: Lars Becker mit Felix Heinz (siehe Foto, pri-
vat, mit Gerd Müller und Björn Spies).
Die Teilnehmer der Clubmeisterschaften bedanken sich herz-
lich bei Andreas Krause, der in dieser Saison die Durchfüh-
rung und die Organisation übernommen hatte.
Zum Abschluss noch eine Info an alle Clubmitglieder: Mitte 
Oktober werden wir wie jedes Jahr unsere Tennisanlage win-
terfest herrichten. Der genaue Termin hierzu wird dann durch 
ein Rundschreiben erfolgen.
Der Vorstand würde sich über genügende helfende Hände 
freuen. Ab dem 02.Oktober beginnt bereits die Winterhallen-
saison, hierzu sind die Belegungsplanungen des Betreibers 
und der TAW Westerwald,
Armin Ruthardt im fortgeschrittenen Stadium.
Der TC Bad Marienberg wünscht allen bereits heute schon 
eine schöne Saison in der Tennishalle Zinhain.

	■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Achtung Änderung für Wanderung 24.9., 14.00 Uhr:
Anstelle der Auenlandwanderung wandern wir von Bad 
Marienberg, Langenbach über den Mittelweg zur Hardter 

Beim nächsten Termin geht es um die Zukunft der Stadt 
als Kurstadt. Ziel ist der Austausch untereinander und 
mit interessierten Bürgern.
Wir reden mit unseren Gästen Dr. med. Thomas Böer und 
Dr. med. Nina Herbort über die Zukunftsperspektive von 
Bad Marienberg als Kurstadt.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 27. September 
2023 ab 18:30 Uhr im „Restaurant zur Sonne“ in der Rau-
scheidstraße statt.
Mit der Veranstaltungsreihe unter dem Namen „CDU be-
spricht ...“ bietet die CDU Bad Marienberg ihren Mitgliedern 
und interessierten Dritten einen Rahmen für einen form- und 
zwanglosen Austausch zu aktuellen Themen. Dabei können 
alle Themen auf den Tisch kommen, die in Bad Marienberg 
aktuell relevant sind. Die Mitbürger erhalten so eine weitere 
Gelegenheit, alle Anliegen ohne große Umstände zu bespre-
chen.
Wir freuen uns wie immer über interessierte Zuhörer oder 
Mitdiskutierer. Um kurze vorherige Anmeldung unter der E-
Mail-Adresse: cdubadmarienberg@outlook.de wird gebeten.

	■ TuS Bad Marienberg
Einladung - Abteilung Fußball
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sportkamera-
den,
hiermit lade ich Euch zu der diesjährigen Ab-
teilungsversammlung der Fußballabteilung, 
des TuS Bad Marienberg, am Montag, den 
16.10.2023 um 18:30 Uhr in unser Sportler-

heim (Kirburger Straße) ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte der Senioren- und Jugendmannschaf-

ten
4. Ausschau laufende Saison (2023/2024)
5. Kassenbericht
6. Neuwahl des Abteilungsvorstandes
7. Verschiedenes
Wir freuen uns auf einen guten Verlauf der Sitzung und hoffen 
auf rege Beteiligung.

	■ HSG Westerwald
Ein fast perfekter Saisonstart für die Herren I der HSG 
Westerwald in der Verbandsliga Ost!
HSG Horchheim/Lahnstein – HSG Westerwald 30:30 (16:16)
Gegen die heimstarke Spielgemeinschaft vom Rhein er-
wischten die Westerwälder zunächst keinen guten Start. In 
der Abwehr wurde nicht konsequent genug verteidigt. Daher 
fehlte oft der letzte Schritt und es hagelte insgesamt 11 Zeit-
strafen für die HSG Westerwald. Der starke Johannes Weyer 
war von den Westerwäldern kaum zu stoppen. Über 8:5 setz-
te sich Horchheim/Lahnstein bis zur 21. Spielminute auf 
14:10-Tore ab. In einer Auszeit wurde dann Anpassungen in 
der Abwehr vorgenommen. Diese stand nun deutlich kom-
pakter. Über Ballgewinne konnten die schnellen Außen der 
HSG zu einfachen Toren gelangen und bis zur Pause auf 
16:16 ausgleichen.
Nach dem Seitenwechsel zogen die Fandrei-Schützlinge 
nach weiteren 3 Toren auf 16:19 davon. Die Abwehr ließ 
kaum noch Torerfolge der Heimmannschaft zu. Leider ver-
säumten es die Westerwälder in dieser Phase, den „Deckel 
drauf zu machen“. 
Einige Angriffe wurden zu schnell abgeschlossen, und die 
Gastgeber waren nach 42 Minuten beim Zwischenstand von 
21:21-Toren wieder im Spiel.
Aufgrund der sehr hohen Temperatur in der Halle musste bei 
fast jeder Angriffsaktion der Hallenboden gewischt werden. 
Dies hat das schnelle Konterspiel der HSG Westerwald fast 
unmöglich gemacht. Als Sebastian Friedrich bei 58:35 die 
30:28-Führung für die HSG WW gelang, waren zwei Punkte 
zum Greifen nahe. Die Rheinländer schafften dann 10 Sekun-
den vor Schluss doch noch den umjubelten Ausgleich.
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Weiter ging es dann am Sonntag mit dem Familienfest auf 
dem Marktplatz. Besonders gefreut haben wir uns über die 
vielen Kinder, die zum Kinderschminken gekommen sind. 
Unsere Schminkmädels haben einen tollen Job gemacht. Es 
wurden viele Fotos vor der Fotowand gemacht und Fragen 
zum Verein und unserer Arbeit gestellt. Um 14 Uhr stand 
dann unser Medley aus Garde, Showtanz und Solomarie-
chen auf der Bühne. Bei strahlendem Sonnenschein begeis-
terten die Tänzerinnen das Publikum. Es war ein wirklich tol-
ler Tag und wir hoffen auch hier, dass dieser im nächsten 
Jahr wieder stattfinden kann.

 Foto: Marienberger Carneval Verein e.V. MCV

Ihr möchtet uns noch näher kennenlernen und euch unser 
Training mal genauer anschauen? Dann besucht uns doch 
am 24. September von 14 bis 17 Uhr in der Zweifachalle in 
Bad Marienberg (oberhalb der Mensa der Realschule +)! Im 
Rahmen der Mitmach-Tage veranstalten wir ein offenes Trai-
ning für Groß und Klein; für Euch völlig kostenfrei und unver-
bindlich. Für das leibliche Wohl wird von uns gesorgt. Bringt 
gerne Freunde und Familie mit und werdet ein Teil der MCV-
Familie. Wir feuen uns auf Euch! Weitere Informationen und 
Einblicke in unseren Trainingsalltag findest du bei Instagram 
oder Facebook (@mcv_badmarienberg).

	■ Ev. Gemeinde Bad Marienberg-Langenbach
Erntedankaktion zugunsten der Tafel
Die Ev. Gemeinde Bad Marienberg-Langenbach unterstützt 
seit einigen Jahren zum Erntedankfest die Arbeit der Diako-
nie Tafelarbeit. Jeder der möchte, ist eingeladen Lebensmit-
telspenden, wie im Flyer beschrieben, abzugeben. Weitere 
Informationen zur Ev. Gemeinde und zur Arbeit des CVJM 
Langenbach findet man unter www.cvjm-eg-langenbach.de.

Mühle (und bei Interesse auch bis zur Erbacher Brücke) und 
über den Radweg zurück bis zum Ende des Radwegs in Lan-
genbach.

Streckenlänge 6 km einfach 
zu gehen, mit nur leichter Stei-
gung. Grund der Änderung: 
bei der Probewanderung auf 
dem Auenlandweg mussten 
wir erkennen, dass der als 
„leicht und einfach“ beschrie-
bene, ca. 3,5 km lange Weg 
zwar sehr schön, aber durch 
eine Höhendifferenz von 100 
Meter doch sehr anstrengend 
und steil ist. Dazu kommt, 
dass der Weg einige Passa-
gen enthält, die schwer zu ge-
hen sind und eine gute Trittsi-
cherheit erfordern. Rechnen 

wir dann noch dazu, dass es vom Parkplatz (will man nicht 
am höchsten Punkt des Weges einsteigen) zum eigentlichen 
Wanderweg schon ca. einen Kilometer stetig bergan geht, 
werden aus der Streckenlänge dann rasch fast sechs an-
spruchsvolle Kilometer. Erschwerend kommt noch dazu, 
dass „Der Garten“ in Wissen schon seit längerem geschlos-
sen ist, und als „Belohnung“ für die vorausgegangene Wan-
derung wegfällt. Deshalb haben wir uns kurzfristig ent-
schlossen, für Sonntag, 24. 9. Die oben genannte 
Alternative anzubieten. Wir treffen uns um 14 Uhr an der 
Tourist-Info und fahren dann zum Parkplatz am Beginn 
des Radwegs (Zinhainer Weg). Hier startet die Wanderung. 
Eine Schlusseinkehr zum Kaffeetrinken ist vorgesehen. Wer 
direkt zum Radweg kommen möchte, sollte pünktlich da sein!
Vorschau 1. Oktoberhälfte:
Am 1.10. ist eine Stadtbesichtigung in Haiger vorgesehen.
Am 6.10. ist die Saftpresse in Bad Marienberg, daher ist der 
4. oder 5. Oktober als „Erntetag vorgesehen. Helfende Hän-
de sind herzlich willkommen! Bestellungen für Most werden 
ab sofort entgegengenommen. (Tel 02661-983626)
Am 15.10. geht es mit Marvin Kraus auf eine Teilstrecke der 
„Höhner 8“. Diese 8,9 km lange Wanderung ist aufgrund ei-
niger Steigungen als schwer einzustufen und verlangt eine 
gute Kondition.

	■ MCV Bad Marienberg
Eventwochenende Bad Marienberg
Hinter uns liegt ein erfolgreiches Wochenende. Am Freitag 
starteten 9 mutige Vereinsmitglieder beim Sparkassen Fir-
menlauf. Ganz getreu dem Motto „Nicht die Schnellsten, 
aber die Schönsten“ liefen die Mario Karts drei Runden durch 
Bad Marienberg und zauberten den Zuschauern ein Lächeln 
ins Gesicht. Es wurden viele Boxenstops gemacht, um Fotos 
mit Kindern zu machen oder um ein kaltes Getränk zu trin-
ken. Beloht wurden wir mit dem Preis für das lustigste Team. 
Wir hoffen, dass wir auch nächstes Jahr wieder bei diesem 
schönen Event teilnehmen dürfen!

 Foto: Marienberger Carneval Verein e.V. MCV
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U10w: 1. Mila Fischbach, 06:20 min; 2. Jula Rahn, 06:21 min; 
4. Leni Willwacher, 06:25 min; 5. Mila Uhr, 06:53 min; 8. Leo-
nie Betschwarsch, 07:50 min; 16. Frieda Masuch, 08:52 min; 
19. Isabel Klein, 08:58 min; 20. Luise Schuster, 09:17 min; 
21. Coco Weber, 09:17 min
U10m: 1. Samuel Sendzik, 06.06 min
U12w: 1. Greta Enners, 05:55 min; 4. Ida Willwacher, 06:34 
min; 8. Lina Schrupp, 07:05 min; 14. Leona Solbach 07:56 
min
U12m: 9. Ben Becker, 07:06 min
U14w: 1. Luise Künkler, 06:41 min; 7. Sophia Sendzik, 08:19 
min
U14m: 7. Michel Willwacher, 06:20 min
U16w: 1. Sara Kraft, 06:02 min

	■ SC Bad Marienberg Unnau e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Neues Bushäuschen
… was lange währt… endlich steht das neue Bushäuschen in 
der Kapellenstraße. 
Jetzt sind die Wartenden nicht länger dem Wetter ausgesetzt 
und können sich dort unterstellen.

 Foto: A. Theis

	■ TuS Bad Marienberg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisdienst
TTC Harbach 3 - SG Horberg 2  .....................................  7:3
Zum 1. Saisonspiel musste die Zwote am Freitagabend zum 
schweren Auswärtsspiel nach Harbach. Im Doppel konnten 
Thomas und Gian-Luca einen Sieg im Entscheidungssatz er-
kämpfen. Auch im ersten Einzel war Thomas erfolgreich, sein 
Zweites verlor er knapp im 5. Satz. Lukas erkämpfte sich 
gegen das gegnerische Brett 2 einen ganz starken Sieg im 
Entscheidungssatz. Gegen den Top-Spieler der Gastgeber 
blieb er chancenlos. Andreas und Gian-Luca, in seinem ers-
ten Einsatz im Erwachsenenspielbetrieb, blieben an diesem 
Abend punktlos.
Für die SG spielten: Thomas Limbach, Lukas Mendler, And-
reas Mendler, Gian-Luca Nitschke
Termine
Sa., 23.9., 14 Uhr: Spfr. Elsoff 2 - JSG Horberg in Elsoff
Di., 26.9., 16:30 Uhr: Kinder- und Jugendtraining in Sto-
ckum-Püschen
Di., 26.9., 19 Uhr: Erwachsenentraining in Stockum-Püschen
Mi., 27.9., 16:30 Uhr: Kinder- und Jugendtraining in Bad Ma-
rienberg (3fach-Halle)
Do., 28.9., 18 Uhr: Erwachsenentraining in Bad Marienberg 
(Gymnasium)
Training
Jeder ist herzlich willkommen und darf gerne beim Training 
reinschnuppern und mitmachen. Mehr Informationen be-
kommt ihr bei Florian Fischer 
(0179 6737133).

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ TuS Bad Marienberg
Leichtathletik
Firmenlauf Bad Marienberg
Nach der Wasserschlacht im vergangenen Jahr fand der Bad 
Marienberger Firmenlauf am 15.09.23 bei schönstem Spät-
sommerwetter statt und natürlich waren auch die Leichtath-
leten beim Heimevent wieder mit am Start. So standen beim 
YOUNGANDSTRONGRUN 25 Athletinnen und Athleten in 
den TuS-Farben am Start, wobei Greta Enners für das Schuh-
haus der Familie gemeldet war und anstelle des blauen ein 
orangenes Trikot trug.

Die Laufstrecke über 1500m durch die Innenstadt wurde von 
allen sehr gut gemeistert, vor allem wenn man bedenkt, dass 
es für die Jüngeren der erste Wettkampf über eine solche 
Distanz war. So konnten dann auch viele gute Platzierungen 
eingefahren werden und die große Anzahl an Teilnehmern be-
scherte dann bei der Ehrung der größten Teams Platz 2. Der 
Auftritt auf der großen Bühne mit Pokalübergabe war ein High-
light des Abends und ließ dann alle Augen voll Stolz erstrahlen.
Die Platzierungen nach Altersklassen waren wie folgt:
U8w: 5. Emma Lou Heidrich, 08:56 min
U8m: 1. Jakob Quandel, 06:44 min; 2. Liam Fischbach, 07:28 
min; 3. Miika Schrupp, 07:33 min; 4. Hannes Stahl, 08:05 
min; 6. Charly Weber, 08:22 min
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	■ Aufruf an alle Naturfreunde 
der Schulklassen 3 - 5

Hallo Naturfreunde der Schulklassen 3-5. Im Zuge des 
Mit- Mach- Monats September möchten wir mit dir ein 
Insektenhotel bestücken.
Bist du dabei? Dann sammle doch schon einmal Tannen-
zapfen, Äste mit dem Durchmesser bis ca 5 cm und fla-
che Steine. Wenn ihr das alles habt, treffen wir uns am 
30.09.23 um 13:00 Uhr auf der neuen Obstwiese.
An Werkzeug brauchen wir Akkuschrauber, eine kleine 
Säge oder eine kleine Astschere.
Bitte den Anmeldezettel bei Tatjana bis zum 27.09.23 ein-
werfen
Ich, (Name)__________________________
bin dabei und
bringe folgendes Werkzeug ___________________ mit.

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Gymnastikverein „Heiße Socken e.V.“
Tagesfahrt zum Altstadtfest in Speyer

Nach mehrjähriger Pause fand 
in diesem Jahr wieder unsere 
beliebte Busfahrt statt. Ziel un-
seres Ausflugs war Speyer, wo 
an diesem Wochenende das all-
jährliche Altstadtfest gefeiert 
wurde.
Speyer ist eine der ältesten 
Städte Deutschlands und der 
über 1000 Jahre alte Dom, 
stellt eine der größten romani-
schen Kirchen Europas dar. 

	■ Mitmachtag im September
Wie vor einigen Wochen bereits bekannt gegeben, hat so-
wohl die Verbandsgemeinde und wir als Ortsgemeinde den 
Aufruf zum „MITMACHEN“ gestartet.
Hier das Ergebnis:
Dreisbach macht mit! Und zwar auf ganz vielfältige Weise, 
wie genau ist auf dem Plan unten zu erkennen.
Wir haben versucht, so gut es geht, alle Termine auf den 
30.09.2023 zu legen, manche Projekte wurden aber aus Ter-
mingründen schon durchgeführt. 
Trotzdem wird der Großteil an besagtem Termin stattfinden 
und die Akteure werden von der Ortsgemeinde mit Essen 
und Getränken versorgt.
Ich lade alle ganz herzlich ein, sich am Mitmachtag ein wenig 
im Dorf umzusehen und die einzelnen Gruppen, die für die 
Gemeinde Gutes tun, zu besuchen. 
Manche Aktive haben ihr Projekt schon fertig, weil der Termin 
für sie nicht passend war.
Hier der Plan, wann welche Gruppe wo anzutreffen ist:
Gruppe Ort Zeit (ca.) Projekt/

was wird 
gemacht

Feuerwehr Ruhebank
vor Bauern-
hof Onis

Ab ca. 
11 Uhr

Fahrrad-Service-
station

Theken-
mannschaft

Beim DGH Ab 10 
Uhr

Sanierung und 
Belüftung der 
Garage

Frauen-gemein-
schaft

DGH Ab 15 
Uhr

Verkauf Kaffee/
Kuchen

Heiße Socken Jugendraum 
23.09.23

Ab 14 
Uhr

Grundreinigung 
Küche

Jugendliche mit 
Tatjana Kühnl

Obstbaum-
wiese

Ab 13 
Uhr

Bauen und 
Aufstellen eines 
Insektenhotels

Bauhof 2 DGH /
Brunnen

Ab ca. 
11 Uhr

Sanierung der 
losen Steine des 
Brunnens

Bauhof Heiligen-
stock

Ab ca. 
11 Uhr

Wiederherstel-
lung Marienplatz

Night birds Dornheck Malen eines 
Motoricparcours

Mandolinenclub 
& Projektor-
chester

DGH 14:30 
- 15:15

Musikalische 
Unterhaltung

Elementarmu-
sik

DGH 15:15 
- 15:30

Musik. Früh-
erziehung

Projektchor DGH 15:30 
- 16:15

Vorführung Teile 
d. Musicals

Stephan & 
Band

DGH 16:30 
- 17:30

Musikal. Aus-
klang

Jugend- u.
Kulturbei.

DGH,
15.09.23

19:30 Lesung Thorsten 
Ferdinand

Ich bin besonders stolz, dass wir mit 13 Projekten die Ge-
meinde sind, in der sich die meisten Gruppen angemeldet 
haben.
Einen ganz herzlichen Dank an alle Mitwirkenden!
Ab 14:30 Uhr gibt es je nach Witterung vor dem oder im 
DGH ein geselliges Miteinander mit musikalischer Unter-
haltung, Kaffee und Kuchen, wozu alle Dorfbewohner 
und Interessierte ganz herzlich eingeladen sind.
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70 km/h 197 1.266
80 km/h 18 195
90 km/h 4 26
100 km/h 0 2
110 km/h 1 1
113 km/h 1 0

Fahrzeuge insge-
samt

29.707 31.167

Sonstige Kennzahlen

Fahrzeuge
von Höhn einfah-

rend

Fahrzeuge
nach Höhn 
ausfahrend

Durchschnitts-
geschwindigkeit
der erfassten Fahr-
zeuge

41 km/h 37 km/h

Höchstgemessene
Geschwindigkeit

113 km/h 109 km/h

Überschreitung
50 km/h-Grenzwert

2.204 Fahrzeuge
= 7,4 %

(6,9 % vormalige 
Messung)

8.355 Fahrzeu-
ge

= 26,8 %
(28,7 % vorma-
lige Messung)

Die Messwerte offenbaren weiterhin recht unterschiedliche Er-
gebnisse. Den während die Anzahl der Geschwindigkeitsüber-
schreitungen aus Richtung Höhn mehr oder weniger auf niedri-
gem Niveau (7,4 %) verharrt, muss trotz leichten Rückgangs von 
2 % ein weiteres Mal eine unerklärlich hohe Überschreitungsrate 
von fast 27 % der gemessenen Fahrzeuge nach Höhn ausfah-
rend registriert werden. Sie liegt damit um das 3,6fache höher als 
in umgekehrter Fahrtrichtung. 

Die im genannten Zeitraum erfasste höchste Überschreitung von 
113 km/h hat ein Verkehrsteilnehmer aus Höhn kommend am 08. 
August zwischen 00.00 Uhr und 06.00 Uhr begangen. Die Ergeb-
nisse der Messung wurden wieder der zuständigen Polizei-
dienststelle zur Verfügung gestellt. Die Durchführung einer poli-
zeilichen Messung wurde dabei nochmals angeregt.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Daher ist er das Wahrzeichen der Stadt und gehört zum 
Unesco Weltkulturerbe.
Die historische Altstadt, die Maximilianstraße, zahlreiche Kir-
chen aus den unterschiedlichsten Epochen sowie das mu-
seale Angebot (Technik-Museum), ziehen jährlich zahlreiche 
Besucher nach Speyer. An diesem Wochenende bot die ge-
schmückte Altstadt in ihren schmalen Gassen ein buntes 
Unterhaltungsprogramm. Bei sommerlichen Temperaturen 
mit abwechslungsreicher Musik, Darbietungen verschiede-
ner Künstler, sowie ein vielfältiges Angebot von Speisen und 
Getränken kam keine Langeweile auf. Auch konnte man 
schon den neuen Wein verkosten.
Foto: E. Werner
Ein toller Ausflug mit schönen Erinnerungen!

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

Geschwindigkeitsmessung Talstraße
Die Auswertung der vom Messgerät der Gemeinde im Zeit-
raum 01. August 2023 bis 15. September 2023 aufgezeich-
neten Verkehrsdaten zeigt einmal mehr unbefriedigende, teil-
weise unverantwortliche Verhalten der Verkehrsteilnehmer.

Erfasste Fahrzeuge

Geschwindigkeitskennzahlen
Zeitfenster 7-täglich von 00.00 Uhr - 23.59 Uhr

Geschwindigkeiten 
bis:

Fahrzeuge
von Höhn 

einfahrend

Fahrzeuge
nach Höhn ausfah-

rend
10 km/h 513 464
20 km/h 1.512 1.168
30 km/h 4.065 1.782
40 km/h 11.800 5.620
50 km/h 9.613 13.778
60 km/h 1.983 6.865
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Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Ausfall der Sprechstunde am 26.09.23
Leider kann ich aufgrund einer Terminüberschneidung am 
26.09. keine Sprechstunde anbieten. Ich bitte hierfür um 
Verständnis!

Gabriele Greis, 
Ortsbürgermeisterin

	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr 

DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat 

im großen Saal im DGH
Seniorentreff: (ehren-
amtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in 
ungeraden Wochen), 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderats Hof

Die Mitglieder des Gemeinderats sind zu einer öffentlichen 
Sitzung auf Freitag, den 29.09.2023 - 19.30 Uhr in die Mehr-
zweckhalle Hof eingeladen.
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil
1. Sachstand Bebauungspläne „Wohngebiet westlich der 

Höhenstraße“ und „Hilgershoon“
2. Genehmigung von Spenden
3. Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes (im An-

schluss an die Dorfmoderation)
4. Zeltveranstaltung 2024
5. Einwohnerfragestunde
6. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
7. Vertrags- und Grundstücksangelegenheiten
8. Bauantragsangelegenheiten
9. Personalangelegenheiten
10. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

	■ Wir gratulieren
Am 25. September 2023 vollendet

Frau Karin Schiffmann
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Hahn und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Roland Reis   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Baumpflege
Die Gemeindeverwaltung schenkt seit einigen Jahren den 
eingeschulten Kindern einen Apfelbaum, der auf der Wiese 
der Gemeinde am Friedhof-Parkplatz gepflanzt wird. Den 
Kindern und den Eltern wurde ab diesem Zeitpunkt auch mit-
geteilt, dass die Baumpflege nicht zu den Aufgaben der Ge-
meinde gehört. Es wurde festgestellt, dass die Baumpflege 
nicht stattfindet. Bitte fragen sie einen Fachmann, der Ihnen 
erklären kann, wie man einen jungen Apfelbaum pflegt, bzw. 
zurückschneidet.
Bitte haben sie Verständnis für diesen Hinweis.

Roland Reis, 
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen
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	■ Urlaub des Ortsbürgermeisters 
vom 30.09.-10.10.2023

In der Zeit vom 30.09.2023 bis 10.10.2023 befinde ich mich 
im Urlaub. Die Vertretung während dieser Zeit hat der Bei-
geordnete Christoph Semmelrogge übernommen. Er wird 
auch die Sprechstunde am 04.10.2023 abhalten.
Jedoch können Anfragen auch gerne per Mail an ortsge-
meinde.hof@web.de in dieser Zeit gestellt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Erstellung eines Hochwasser- und 
Starkregenvorsorgekonzeptes

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg möchte ein Hochwas-
ser- und Starkregenkonzept erstellen lassen. Im ersten Aufschlag 
wurden hierfür die Stadt und vier Gemeinden ausgewählt, um 
entsprechende Daten zu liefern.
Jedoch sollen neben der Verwaltung auch die Bürgerinnen und 
Bürger in den Prozess der Konzepterstellung eingebunden wer-
den. Hierfür wurde auf der Homepage der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg die Möglichkeit der digitalen Bürgerbeteiligung 
geschaffen. Dort kann jeder von seinen Erfahrungen mit Stark-
regenereignissen und deren Folgen berichten, sei es am Privat-
grundstück, auf der Straße, im Feld oder an anderen Stellen im 
Dorf. Unter folgendem Link gelangen Sie direkt zur digitalen Bür-
gerbeteiligung für die Erstellung des Hochwasser- und Starkre-
genvorsorgekonzeptes:
https://www.bad-marienberg.de/verbandsgemeinde-gemein-
den/hochwasser-und-starkregenvorsorgekonzept/
Dort können Sie Hof auswählen und werden entsprechend wei-
tergeleitet. Unter „Einführung“ gibt es eine kurze Erklärung zur 
Vorgehensweise. Zunächst ist das Ereignis/die Beobachtung so-
wie dessen Art, Ablauf, Ausmaß und Ursachen zu beschreiben. 
Sollte es sich um ein bestimmtes Ereignis handeln, kann auch 
gerne ein (ungefähres) Datum eingetragen werden. Im nächsten 
Schritt ist in der Karte zu markieren, wo genau das Ereignis auf-
getreten ist. In der Karte kann nur eine Stelle markiert werden, 
sollten Beobachtungen an mehreren Stellen gemacht worden 
sein, sollte dies entweder in der Beschreibung erwähnt oder se-
parat als neues Ereignis gemeldet werden. Anschließend ist im 
Auswahlmenü noch anzugeben, ob es sich um ein einmaliges 
oder wiederkehrendes Ereignis handelt und zu welcher Perso-
nengruppe man gehört. Sind alle Felder ausgefüllt und ein Punkt 
in der Karte markiert, werden die Daten mit Klick auf den Button 
„Daten hinzufügen“ abgeschickt.
Danach sind die Daten gespeichert. Damit so viele wie mögliche 
Ereignisse gesammelt (auch mehrfach) werden können, werden 
die Daten nach dem Speichern nicht mehr in der Karte ange-
zeigt. Dies soll u. a. verhindern, dass ein Dritter dieses Ereignis 
dann nicht mehr anlegt. Es ist gewünscht, dass hier zur Bestäti-
gung eines möglichen Problems Ereignisse mehrfach angelegt 
werden können.
Unter folgendem Link kann die Maske zur Datenerfassung für 
Hof direkt ausgewählt werden.
https://mapps.gbi-info.de/starkregen/Marienberg/Datenerfas-
sungMarienberg.aspx?Ort=OG%20Hof
Ebenso ist auf unserer Homepage eine Verlinkung auf der Start-
seite eingefügt worden, der direkt auf diese Eingabemaske leitet.
Hinweisen möchte ich an dieser Stelle bereits jetzt, dass am 
Mittwoch, dem 25. Oktober 2023 um 13 Uhr eine Begehung des 
Ortes zu dieser Thematik erfolgen soll. Hierzu ist jeder eingela-
den, da ein Konzept von umfangreicher Recherche und Informa-
tion aus vielen unterschiedlichen Blickwinkeln lebt. Ebenso auch 
von längst vergangenen Hochwasser- und Starkregenereignis-
sen in Hof. Weitere Informationen folgen noch hierzu.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Ausgabe der alten Tische und 
Stühle aus der Mehrzweckhalle am 
23.09.2023 um 10 Uhr in der MZH

Wie bereits mitgeteilt, sollen die alten Tische und Stühle aus 
der Mehrzweckhalle gegen ein kleines Entgelt zur Weiternut-
zung abgegeben werden. Leider waren die Interessenbekun-
dungen um einiges höher als die Abgabemenge. Daher muss 

11. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 
Teil

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Geldbörse und Sonnenbrille auf 
dem Festplatz gefunden

Im Rahmen des 
Abbaus des 
Zeltes auf dem 
Festplatz nach 
dem Festwo-
chenende wur-
den eine Leder-
geldbörse 
sowie eine Son-
nenbrille gefun-
den.
Die jeweiligen 

Eigentümer können Geldbörse bzw. Brille während der 
Sprechzeiten mittwochs von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr im Rat-
haus abholen. Ebenfalls können Informationen oder weitere 
Anfragen gerne per Mail an ortsgemeinde.hof@web.de ge-
schickt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nachruf
Die Gemeinde Hof trauert um

Herrn Robert Krutsch
der im Alter von 84 Jahren am 28.08.2023 verstorben 
ist.
Robert Krutsch war vom 01.01.2004 bis zum 31.12.2010 
als Gemeindearbeiter für den Bauhof tätig.
Die Gemeinde Hof verliert einen Menschen, der sich ins-
besondere um die Sauberkeit und Außenwirkung des 
Ortsbildes für die Ortsgemeinde Hof mit seiner Tätigkeit 
verdient gemacht hat. Herr Krutsch war ein zuverlässi-
ger und gewissenhafter Mitarbeiter. Wir sind ihm zu gro-
ßem Dank verpflichtet und werden ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Frau Maria und 
der Familie.

Für die Gemeinde, den Rat und die Bürgerschaft
Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Hof im September 2023
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schlossen sich die Grußworte an. Darin wurde vor allem die 
wirtschaftliche Entwicklung von Hof herausgehoben. Robert 
Fischbach vom Gewerbeverein fasste dies so zusammen: 
„Die Entwicklung von Hof und seiner Angebote steht in kei-
nem BWL-Handbuch und dürfte daher so nicht funktionie-
ren. Hof beweist aber das Gegenteil.“.
Von der Verbandsgemeinde und der Stadt sowie den Orts-
gemeinden überreichte Bürgermeister Heidrich eine Winter-
linde, die als Baum des Volkes bekannt ist. Dieser Baum wur-
de nach dem Fest auf dem Mehrgenerationenplatz in Hof 
gepflanzt. Sicherlich auch ein gutes Zeichen, da hier Groß 
und Klein zusammenkommen. Zwischen den Grußworten 
konnten die Kita Piccolino die Besucher mit einem Lied und 
die Grundschule Hof mit Darbietungen aus dem Zirkuspro-
gramm erfreuen. Anlässlich des Jubiläums war auch eine 
Delegation der Hofer Freunde aus Hof/Bayern, Hof bei Salz-
burg und Hof am Leithaberge angereist und überbrachten 
der Ortsgemeinde Glückwünsche und Präsente. Dabei zeig-
ten sie nochmals auf, wie wertvoll eine solche Freundschaft 
über die Grenzen hinaus ist, die nunmehr seit 33 Jahren an-
hält. Danach wurden Horst Brecher und Ulrich Theis von der 
Ortsgemeinde geehrt und ihnen das Ehrenbürgerrecht ver-
liehen. Beide haben sich über das normale Maß für Hof und 
seine Weiterentwicklung eingesetzt und dabei in ihrem Enga-
gement Meilensteine gesetzt, die über die Grenzen von Hof 
Wirkung zeigen. Alle Anwesenden zollten dieser Verleihung 
mit einem langanhaltenden Applaus Respekt.

Die Delegation der Hofer Freunde bei der Geschenkübergabe
 Foto: Heinz Kuhn-Prinz

Den Abschluss des Kommerses stellte die Vorstellung der 
neuen Chronik dar, die speziell für das Jubiläum gestaltet 
worden war. Diese dokumentiert auf ungefähr 280 Seiten die 
975-jährige Ortsgeschichte der Gemeinde. Wolfgang Gerz 
von Schrift:Gut, der die Chronik mit Unterstützung vieler 
Menschen aus dem Ort und darüber hinaus zusammengestellt 
hat, stellte nochmals ein paar Eckpunkte der Geschichte Hofs 
dar. Nach einer Umbaupause übernahmen dann The Kolbs das 
Ruder und zogen sofort alle im Zelt in ihren Bann. Es herrschte 
ausgelassene Stimmung und eine große Fröhlichkeit.
Der Sonntag begann mit einem ökumenischen Gottesdienst, 
der von der Neuapostolischen Kirche, der Evangelischen Kir-
che und dem CVJM gestaltet wurde. Thema war, das Haus 
nicht auf sandigem Boden zu bauen, sondern auf festem 
Grund. Begleitet wurde die Gemeinde musikalisch durch den 
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Nistertal. Diese über-
nahmen dann auch den musikalischen Part während des 
Frühschoppens. In dieser Zeit wurde der Hunger der Besu-
cher durch ein Brunchangebot gestillt. Nach einer letzten 
Umbaumaßnahme wurde es dann um 17 Uhr festlich im Zelt. 
Das Landespolizeiorchester Rheinland-Pfalz hatten sich für 
ein Geburtstagsständchen angekündigt und gut 350 Interes-
sierte waren der Einladung gefolgt. In sachkundiger und un-
terhaltsamer Weise führte Joachim Lösch durch das nach-
mittägliche Programm, der seine Kollegen als 

diese reduziert werden, damit jeder Interessent zumindest 
einen Teil des Wunsches erfüllt bekommt.
Die Ausgabe erfolgt am Samstag, dem 23. September 2023 
um 10 Uhr.
Sollten Interessenten ihr Interesse nicht ausüben, werden 
dann noch freigewordenen Tische und Stühle unter den An-
wesenden verlost.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Reinigung der Straßenrinnen und Einläufe
Bilder von Hochwasser und deren Folgen haben wir noch vor 
Augen. Auch in direkter Nachbarschaft hat das Phänomen 
„Starkregen“ sehr zugenommen.
Natürlich kann man keinen 100%-Schutz herstellen. Doch 
mit kleinem Aufwand ist es möglich, einen evtl. eintretenden 
Schaden abzuwenden oder zu minimieren.
Hierzu gehört zum einen, dass die Straßenrinne immer frei 
von Unrat und Unkraut ist, damit das Wasser, geleitet durch 
Rinne und Bordstein, ungehindert abfließen kann. Ebenfalls 
sollte zur eigenen Sicherheit der Senkkasten in der Straße 
regelmäßig geprüft und gereinigt werden. Ich weiß, dass hier 
wieder der Ruf nach der Gemeinde und deren Gemeindear-
beitern oder dem LBM (Straßenmeisterei) laut wird. Dies ist 
aber in dem Umfang durch die Gemeinde und dem LBM 
nicht leistbar.
Daher plädiere ich darum, regelmäßig die Rinne zu reinigen 
und die Senkkästen zu kontrollieren. Dies kann beispielswei-
se in Zusammenhang mit dem samstäglichen Fegen des 
Grundstückes erfolgen. Dadurch schützen Sie sich und Ihr 
Anwesen und kommen Ihrer Reinigungspflicht gemäß der 
Satzung nach.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Verkauf der Hofer Chronik
Ich möchte darauf hinweisen, dass die Chronik nun auch im 
Modehaus Schütz käuflich erworben werden kann.
Somit erhöhen sich die Verkaufsstellen neben dem Rathaus 
während der Sprechzeiten (mittwochs von 18:30 Uhr bis 
20:00 Uhr), Buchhandlung Millé in Bad Marienberg oder di-
rekt beim Verlauf Schrift:Gut - Kultur & Medien, Hauptstraße 
20, 56479 Westernohe, schriftgut.woge@t-online.de, 
02664/9939923 nunmehr um das Modehaus Schütz.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Hof feiert 975-jähriges Bestehen
975 Jahre Ortsgeschichte waren es die Ortsgemeinde Hof 
wert, ein Festwochenende auszurichten
In der Zeit vom 8. bis 10. September 2023 gab es verschie-
dene Angebote im Festzelt, um für jeden in der Dorfbevölke-
rung etwas im Programm zu haben. Nachdem mit Unterstüt-
zung vieler Freiwilliger aus dem Ort am Mittwoch vor dem 
Festwochenende das Zelt aufgebaut und eingeräumt wurde, 
konnte es dann losgehen. So wurde das Festwochenende 
am Freitag mit einer Disco im Zelt eröffnet. DJ Wäschi heizte 
mit einem großen Portfolio an aktueller aber auch Musik aus 
den 80er und 90er Jahren ein und Hof ging steil. Der Funke 
sprang über und viele tanzten unter der dargebrachten Musik 
auf der eigens beleuchteten Tanzfläche. Andere wiederum 
standen an den beleuchteten Stehcubes und sangen kräftig 
mit. Parallel dazu trafen sich Vertreter des Gemeinderats und 
die Delegation der Hofer Freunde in der Grillhütte. Bei Ge-
grilltem, welches der Seniorenbauhof dargebracht hatte, und 
kühlen Getränken fanden gute Gespräche und ein herzliches 
Miteinander statt. Am Samstag ging es dann um 17 Uhr mit 
dem Festkommers weiter. Neben MdB Dr. Tanja Machalet, 
Landtagspräsident Hendrik Hering, Landrat Achim Schwi-
ckert, Bürgermeister Andreas Heidrich, Geschäftsführer der 
Hachenburger Brauerei Jens Geimer, Pfarrer Karl Jacobi wa-
ren auch viele Kollegen der umliegenden Ortsgemeinden und 
Vertretungen der Hofer Vereine sowie viele Bürgerinnen und 
Bürger, aber auch ehemalige Bürger von Hof gekommen. 
Nach der Begrüßung mit einem kleinen Abriss der geschicht-
lichen Entwicklung von Hof durch den Ortsbürgermeister 
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• den Künstlern DJ Wäschi, The Kolbs, Musikzug der FFW 
Nistertal und den Landespolizeiorchester Rheinland-Pfalz 
für ihre Darbietungen,

• der Hachenburger Brauerei für ihre Unterstützung und Be-
ratung,

• den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg für die Beratung und Begleitung 
des Festes bei Genehmigungen, Bereitstellung von Strom-
anschlüssen und Standrohren,

• der Firma Elektro Spornhauer für die Herstellung der 
Stromanschlüsse und Verteilerkästen,

• dem Ristorante Da Vito für die eingeschobene Bewirtung 
außerhalb der Öffnungszeit für unsere Gäste,

• Wolfgang und Carsten Gerz für die Erstellung der Chronik, 
deren Vorstellung sowie für die Berichterstattung,

• Lara-Kristin Kempf von der Rhein-Zeitung sowie das Team 
von Röder-Moldenhauer für die Berichterstattung sowie 
die Bilder vor und während des Festwochenendes,

• der Buchhandlung Millé, der Sparkasse Westerwald-Sieg, 
den Modehäusern Theis und Schütz für den Kartenvorver-
kauf,

• Tanja Becker, Frank Weber, Klaus-Jürgen Mende und Pfar-
rer Karl Jacobi für die Ausgestaltung des Gottesdienstes 
sowie den Mitarbeitenden des CVJM für die Kinderbetreu-
ung,

• dem Kita-Team mit den Kita-Kindern sowie der Lehrer- und 
Elternvertretung mit den Schülerinnen und Schülern der 
Grundschule für ihre Darbietung,

• für die gehaltenen Grußworte
• der Feuerwehr für ihren Parkplatzdienst am Sonntag,
• den Gemeindearbeiterinnen und -arbeitern für ihre Unter-

stützung rund um das Festwochenende, damit alles gut 
vorbereitet, sauber und aufgeräumt war,

• allen, die am Festwochenende teilgenommen und somit 
erst mit Leben gefüllt haben,

• der Nachbarschaft rund um das Festgelände, die an die-
sem Wochenende vielleicht etwas weniger Schlaf bekom-
men haben, für ihr Verständnis

• allen, die ich vielleicht im Eifer des Gefechts an dieser Stel-
le vergessen habe und alle, die das Fest erst mit ihrem Be-
such lebendig gemacht haben.

Für mich waren es unvergessliche Stunden, eine schöne Zeit 
und eine gelungene Veranstaltung. Vielen Dank!

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  .......................................................... 0160 95943381
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

	■ 8 neue ABC-Schützen!
Am 05.09. begann das Schuljahr für die neuen Erstklässler. 
Kirburg war in diesem Jahr wieder recht stark mit gleich acht 
„I-Dötzchen“ vertreten. Die Ortsgemeinde Kirburg wünscht 

„Sympathieträger in Uniform“ charakterisierte. Dirigiert wur-
de das rund 35 Aktive umfassende Ensemble von Stefan 
Grefig. Das Orchester besteht seit 70 Jahren und ist in Mainz 
beheimatet.
Das Konzert in Hof eröffneten sie mit dem „Einzug der Gla-
diatoren“, einer bekannten Melodie, die man aus der Zirkus-
welt kennt. Der schwungvoll vorgetragenen Eröffnung folgte 
ein weiteres weltweit bekanntes Musikstück: Die Ouvertüre 
aus Verdis „Nabucco“. Dann folgte Filmmusik. Paul Hart hat 
mit seiner Komposition „Cartoon“ ein Stück komponiert, bei 
dem 24 verschiedene Instrumente zum Einsatz kommen. Die 
Musik zu einem Zeichentrickfilm ließen Tom und Jerry quasi 
über die Bühne hetzen. Schon die ersten drei sehr unter-
schiedlichen Musikstücke stellten die musikalische Vielsei-
tigkeit des Orchesters eindrucksvoll unter Beweis. Es folgte 
der Marsch „Barnum und Baileys Favorite“, der die Zuhörer 
nochmals in die Zirkusmanege entführte. Zum Abschluss 
des ersten Programmteils spielte das Orchester die „Roman-
ian Ouvertüre“ von Thomas Doss. 
Auch im zweiten Programmteil stand wieder Vielfältigkeit auf 
dem Plan. Angekündet waren unter anderem „MacArthur 
Park“ von Jimmy Webb, „Kinder, was für Lieder“ oder „Cur-
tain up“ von Alfred Reed. Natürlich kam die Kapelle an einer 
Zugabe nicht vorbei. 
Ein Westerwald-Marsch war dann die Gratulation der Musi-
ker an das Geburtstagskind Hof. Sämtliche Einnahmen aus 
dem Kartenvorverkauf sowie die Spenden kommen sozialen 
Zwecken zugute. Nachdem der letzte Ton verklungen war, 
herrschte in allen Stuhlreihen große Freude. Dieses Konzert 
hatte dem sehr gelungenen Festprogramm nochmals das 
Sahnehäubchen aufgesetzt. 
Überwiegend positive Rückmeldungen gab es zum Pro-
gramm und zur Organisation des Festes. Alle Teilnehmenden 
fanden es toll, dass in Hof mal wieder richtig gefeiert wurde. 
Am Montag wurde dann das Zelt mit großer ehrenamtlicher 
Unterstützung wieder abgebaut und dann war es auch sicht-
bar, dass das Festwochenende nun zu Ende war. Zwei Jahre 
Vorbereitung hatten nun ihr gutes Ende gefunden.
Zum Schluss bleibt mir nur ein herzliches Dankeschön aus-
zusprechen. Ein solches Fest vorzubereiten und durchzufüh-
ren braucht sehr viele engagierte Helferinnen und Helfer. 
Mein Dank gilt
• dem Gemeinderat nebst Partnern und hier vor allem auch 

dem Festausschuss für die Unterstützung in der Vorberei-
tung und bei der Durchführung,

• den Firmen ESTA Metallwarenfabrik (Dorothee Schäfer) 
GmbH und Rübsamen Natursteinwerk (Philip Schneider) 
für ihre finanzielle Unterstützung bei der Errichtung des Bä-
ren und Marianne Lieber von der Struthof Brennerei bei der 
Herstellung der Sonderedition des Hofer Bären,

• den vielen anpackenden Menschen beim Zeltauf- und ab-
bau inkl. Bewirtung, die sich dafür teilweise sogar Urlaub 
genommen hatten, beim Dekorieren oder beim Stühle stel-
len,

• dem Seniorenbauhof für die vielen Zusatzstunden, damit 
die Grillhütte noch rechtzeitig fertig wurde und für die 
Übernahme des Grillens am Freitag,

• den Teams von Peter Henrichs, Collin Mauer und Timo 
Flick für die Bewirtung an dem Wochenende,

• dem Fotografen Heinz Kuhn-Prinz, der das Wochenende in 
Bildern festgehalten hat

• PJ Toilettenwagen für die unkomplizierte Lieferung und 
Aufstellung des Toilettenwagens,

• den Reinigungsfrauen (die Putzbrummer) des Toilettenwa-
gens für ihren Dienst,

• dem Security von Bender & Bender für ihren gutgemach-
ten Job, der geräuschlos im Hintergrund lief,

• der Technik von Tonhaus Westerwald, die immer den rich-
tigen Ton getroffen oder alle ins richtige Licht gesetzt ha-
ben,

• den Mitarbeitern von Zelte-Müller, die uns beim Zeltauf- 
und abbau geholfen und den richtigen Rhythmus vorgege-
ben hatten,
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 Foto: S. Link

Eine wieder einmal tolle Aktion, vielen Dank an alle HelferIn-
nen und OrganisatorInnen!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
Termine:
23.09. Mitmachtag „Skihütte“ (Skihütte, ab 09:00 Uhr)
24.09. Friedensfest (ev. Kirche & Gemeindehaus, ab 10:00 

Uhr)
26.09. Mitmachtag „Kriegerdenkmal“ (Kirche, ab 09:00 

Uhr)
30.09. Mitmachtag „Sportplatz“ (Sportheim, ab 09:00 

Uhr)
30.09. Grillen für Senioren (DGH, 16:00 Uhr)

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Ski-Club Kirburg
20 Jahre Skihütte Kirburg
Der Ski-Club Kirburg hat Grund zum Feiern.
Aus diesem Grund öffnet am 01.10.2023 ab 11 Uhr die Ski-
hütte ihre Pforten. Neben Live-Musik gibt es noch paar kleine 
“Highlights“ für jung und alt.
Für unsere jungen Gäste gibt es jede Menge Spiel, Spaß und 
eine kleine Überraschung!
Die „großen“ Kinder können sich beim Bierkrugschieben und 
Hauklotznageln messen.
Für das Leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.
Der SC Kirburg freut sich auf Euch!

Euch für den Start des neuen Lebensabschnittes viel Erfolg 
und vor allem viel Spaß in der Schule!

 Foto: V. Bast

Und da sind die „frisch gebackenen“ Schulkinder (in alpha-
betischer Reihenfolge): Karam Ghannoum Feddo, Matilda 
Hessel, Greta Nauroth, Yuna Tillmann, Sami Weyand und 
Mats Zimmermann (auf dem Foto fehlen: Gerome Mühlhaus 
und Amelie Szymanski)

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Kirber „Neubürger-Abend“
Wir möchten gern noch einmal, wie vor einigen Jahren be-
reits durchgeführt, einen Kirburger „Vorstellungsabend“ or-
ganisieren. In erster Linie richtet sich dieses Angebot natür-
lich an diejenigen Kirburger, die in den letzten Jahren 
zugezogen sind und noch nicht in Gänze über z.B. Vereine, 
Initiativen, die Arbeit im Rat und sonstige Möglichkeiten und 
Aktivitäten im Ort informiert sind. Es ist hier jedoch auch jeder 
andere „alteingesessene“ Bürger eingeladen, sich zu infor-
mieren und anschließend idealerweise auch zu engagieren.
Stattfinden soll die Veranstaltung zwar erst im November, be-
reits heute möchte ich jedoch unsere Vereine und Initiati-
ven aufrufen, sich an der Gestaltung zu beteiligen und Ihre 
Arbeit an diesem Abend vorzustellen. Sollte hier Interesse 
bestehen, bitte ich um kurze Kontaktaufnahme, um die Pla-
nung weiter vorantreiben zu können.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Grillen für Senioren 2023
In diesem Jahr aufgrund verschiedener Terminüberschnei-
dungen und fehlender Location etwas verspätet: Das alljähr-
liche „Grillen für Senioren“.
Wir mussten über den Sommer leider immer wieder feststel-
len, dass die geplanten bzw. „ausgeguckten“ Termine nicht 
funktionieren. Daher landen wir nun beinahe im Oktober.
Aber ich denke, Leckereien vom Grill schmecken auch im 
frühen Herbst noch gut…
Ich lade hiermit ganz herzlich zur diesjährigen Feier ins Dorf-
gemeinschaftshaus ein. Termin ist Samstag, der 30.09.2023, 
16:00 Uhr.
Zur besseren Planbarkeit bitte ich um Anmeldung bis spä-
testens 27.09.23.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Erster Mitmachtag erfolgreich abgeschlossen
 Foto: S. Link

Viel Spaß hatten vor allem die 
vielen Kinder, die beim ersten 
Mitmachtag 2023 dabei waren 
und selbst Nistkästen vorbe-
reiten und dann auch im Wald 
aufhängen durften. Die Initiati-
ve um Silvana Link investierte 
den Zuschuss der Verbands-
gemeinde gänzlich zum Wohle 
des Artenschutzes und ließ 
zahlreiche Nistkästen für Sing-
vögel, aber auch Greifvögel 
wie Kauz und Eule anfertigen. 
Zudem wurden auch noch 

zwei Fledermaus-Kästen montiert.



Wäller Blättchen 23 Nr. 38/2023

Tagesordnungspunkt 3: Vergabe Straßenbeleuchtung 
„Zur Krautmauer“
Für den laufenden Endausbau „Zur Krautmauer“ muss die 
Straßenbeleuchtung installiert werden. Nach einer Aus-
schreibung gingen drei Angebote ein. Der Gemeinderat ver-
gibt den Auftrag an den günstigsten Anbieter Fa. Zoth.
Tagesordnungspunkt 4: Spielplatz-Angelegenheiten
Am 25. September werden die Geräte für den Spielplatz im 
Neubaugebiet „Ober dem Großen Garten“ montiert. Der 
rückwärtige Teil des Spielplatzes grenzt an einen Wirtschafts-
weg. Zur Abgrenzung soll dort ein Zaun errichtet werden. Es 
wurden drei Firmen zur Abgabe eines Angebotes angeschrie-
ben. Zwei Angebote wurden abgegeben. Wegen Betriebsfe-
rien einer Firma soll ein Angebot noch nachgereicht werden.
Der Gemeinderat beschließt das dritte Angebot noch abzu-
warten und ermächtigt Ortsbürgermeister Schneider, den 
Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. Über 
die Auftragsvergabe wird der Gemeinderat in der nächsten 
Sitzung informiert.
Die außerplanmäßigen Ausgaben werden durch Entnahme 
liquider Mittel gedeckt.
Tagesordnungspunkt 5: Aufstellung des Bebauungspla-
nes „In der Langen Gewann“
Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans
Einleitung des Verfahrens gem. § 2 Abs. 1 BauGB
Aufgrund des aktuellen Bedarfs hat sich der Gemeinderat Lan-
genbach bei Kirburg mit der Ausweisung eines neuen Wohnge-
bietes befasst. Da sich die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Auf dem Breitstück“ am nördlichen Rand der Ortslage als 
schwierig erweist, soll nun am südlichen Ortsrand, angrenzend 
an die Bebauungspläne „In den Wiesen“ und „Langholzlager-
platz Sägewerk Koch“, eine Fläche für die Wohnbebauung aus-
gewiesen werden. Die Abgrenzung des Plangebietes mit einer 
Größe von rund 3,16 ha ergibt sich aus dem vorliegenden Lage-
plan mit Kennzeichnung des Geltungsbereiches, wobei sich die 
Plangebietsgrenzen im Zuge der weiteren Planung voraussicht-
lich noch ändern werden. Die Planung beinhaltet in der Haupt-
sache ein neues allgemeines Wohngebiet (WA gem. Baunut-
zungsverordnung). Der Gemeinderat Langenbach bei Kirburg 
beschließt die Aufstellung eines Bebauungsplanes mit der Be-
zeichnung „In der Langen Gewann“ gemäß § 2 Abs. 1 Bauge-
setzbuch. 
Der Bebauungsplan wird im Regelverfahren aufgestellt. Wenn 
die genaue Abgrenzung feststeht, erfolgen weitere Informatio-
nen.
Tagesordnungspunkt 6: Winterdienst
Der zukünftige Winterdienst wird an die Fa. Strunk Maschi-
nenbau vergeben.
Tagesordnungspunkt 7: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsprüfung für die 
Haushaltsjahre 2015 - 2020 ist abgeschlossen.

	■ 20. Langenbachlauf
Am Samstag, 30. September, findet der 20. Langenbachlauf 
statt. Beginn ist um 14.00 Uhr im Mittelweg.
Die Läufe gehen über den „Mittelweg“, „Steimelsweg“ Rich-
tung Steimel, Am Scheuerchen,“ „Zur Holzwiese“, „In den 
Stöcken“ über die“ Wiesenstraße wieder ins Ziel im Mittel-
weg.
Die Straßen werden am Samstag, den 30.09.2023, von 
13.00 Uhr bis 19.00 Uhr für den Kraftfahrzeugverkehr ge-
sperrt.
Für die Einschränkungen bitte ich um euer Verständnis.

	■ Spielplatzangelegenheiten
Ab dem 25. September werden die Spielgeräte auf dem 
Spielplatz im Baugebiet „Ober dem Großen Garten“ gestellt. 
Da dort Geräte auch in Beton gesetzt werden, dürfen sie 
mindestens 14 Tage nicht genutzt werden. Das Gelände wird 
mit einem Bauzaun abgesperrt werden.
Ich bitte die Eltern darauf zu achten, dass der Spielplatz 
während dieser Zeit nicht betreten wird. Wann eine Öffnung 
erfolgt, wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Mitmach-Tag: Arbeitseinsatz des SC am Skigelände
An dieser Stelle möchte der Ski-Club Kirburg nochmal an 
den „Mitmach-Tag“ der VG Bad Marienberg erinnern.
Am Samstag, den 23.09.2023, ab 9 Uhr ist ein Arbeitsein-
satz an der Skihütte, sowie am Skilift geplant.

Freiwillige Helfer sind gerne gesehen und herzlich willkom-
men. Arbeitsgeräte (Motorsense, Heckenschere, Trimmer, 
Besen, Schaufel, Schubkarre etc.) können, müssen aber 
nicht mitgebracht werden. Getränke und einen kleinen Im-
biss stellt der SC Kirburg für alle Helfer bereit.

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Wir gratulieren
Am 25. September 2023 vollendet

Frau Paula Reiser
ihr 98. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Langenbach b.K. und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen weiterhin alles Gute.
Artur Schneider   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Information über die Gemeinderatssitzung 
vom 11. September 2023

Tagesordnungspunkt 1: Sanierung Friedhof
Herr Breitenbach vom Ingenieurbüro Alhäuser stellt zwei Va-
rianten für die Sanierung des Friedhofes vor. Nach eingehen-
der Diskussion entscheidet sich der Gemeinderat für die Va-
riante 2. Das Büro Alhäuser soll zeitnah die Ausschreibungen 
vornehmen, sodass die Auftragsvergaben noch in diesem 
Jahr erfolgen können.
Eine detaillierte Beschreibung der Maßnahme erfolgt noch 
im „Wäller Blättchen“.
Tagesordnungspunkt 2: Pflegevertrag Kunstrasen
Der Pflegevertrag für den Kunstrasenplatz bei der Firma Hei-
ler ist abgelaufen. Der Gemeinderat beschließt einen neuen 
Pflegevertrag für die Jahre 2024 - 2026 mit der Fa. Heiler 
abzuschließen.



Wäller Blättchen 24 Nr. 38/2023

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

	■ Dorffest 2023: Bestes Wetter 
und perfekte Stimmung

Das war offenbar genau der richtige Tag. Bester Sonnen-
schein, nicht zu heiß. Und die Lautzenbrückerinnen und 
Lautzenbrücker haben es sich nicht nehmen lassen, wieder 
zu Grillhütte zu pilgern.
Viele bekannte Gesichter ließen es sich bei Grillgut, Salaten, 
Kaffee und Kuchen, einem soliden Getränk und dem einen 
oder anderen Pläuschen gut gehen.

 Foto: Karsten Lucke

Bei den Kindern kam die Hüpfburg und die Buttonmaschine 
wieder sehr gut an und war stark ausgelastet. Auch das Kin-
derschminken hatte immer eine Schlange vor sich. Dabei 
stand das Schminken kurz vorher auf der Kippe, weil die ei-
gentliche Anbieterin kurzfristig ausgefallen ist. Zum Glück 
konnten wir noch für Ersatz sorgen. Beim „Ballononkel“ hat-
ten wir weniger Glück. Er hat sich kurz vor dem Beginn des 
Dorffestes in den Finger geschnitten, da ging kein Knoten 
mehr zu. So mussten wir in diesem Jahr leider auf die ge-
knoteten Ballontierchen verzichten. Bei den Erwachsenen 
reichte dagegen wieder ein Hammer und ein Nagel und 
schon waren die Männer glücklich und zufrieden. Das die 
letzten Gäste erst in den frühen Morgenstunden nach Hause 
aufbrachen, ist sicher ein Zeichen dafür, dass es Spaß ge-
macht hat und wieder einmal einfach gut war.
Ein großer Dank an den Tischtennisverein, die Gymnastik-
gruppe und alle weiteren Helferinnen und Helfer, die das 
Dorffest 2023 möglich gemacht haben.

Karsten Lucke, 
Ortsbürgermeister

	■ Grünabfall-Container
Letzten Samstag musste ich leider feststellen, dass wieder 
Äste in den Grün-Container abgeladen wurden.

 Fotos: A. Schneider

Äste und weiteres Holz können mit einem Erlaubnis-Schein 
ohne Kosten für Langenbacher bei der Fa. Mann abgegeben 
werden. Es kann doch nicht so schwer sein, sich daran zu 
halten.
Die Bereitstellung des Containers ist eine freiwillige Leistung 
der Gemeinde mit erheblichen Kosten. Wenn der Empfänger 
des Grünschnittes neu sortieren muss, entstehen weitere 
Kosten. Ich bin es wirklich leid, fast jeden Monat darauf hin-
zuweisen. Die letzte Konsequenz wäre es, keinen Container 
mehr bereitzustellen. Damit würden einige wenige der „All-
gemeinheit“ schaden.

	■ Mitmach-Tage 2023
Die Verbandsgemeinde richtet auch dieses Jahr Mitmach-
Tage vom 1. bis 30. September aus. Angesprochen sind Ver-
eine gemeinnützige Projekte gemeinsam mit unseren Bürge-
rinnen und Bürger umzusetzen.
In unserer Gemeinde nimmt der Angelverein an dieser Aktion 
teil. Am Samstag, 23. September, 10.00 bis 13.00 Uhr wird 
an dem Rastplatz im Steimel ein Schaukasten mit heimi-
schen „Waldtieren“ aufgestellt. Weiterhin werden dort ver-
schiedene Verschönerungs- und Säuberungsarbeiten durch-
geführt.

Ortsgemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Friedensfest in Kirburg
Bitte beachten Sie den Hinweis unter der Rubrik „Evangeli-
sche Kirchengemeinde Kirburg“
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Weitere Informationen zur Arbeit des CVJM Lautzenbrücken/
Nisterberg und der Ev. Gemeinschaft findet man auf www.
cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de. Schauen Sie doch ein-
fach mal vorbei.

 
 

 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

CVJM Familienfreizeit
Am vergangenen Freitag hieß es für einige Mitglieder des 
CVJM Lautzenbrücken/Nisterberg: Koffer packen! Wir waren 
wieder mal im Gästehaus Höhenblick in Braunfels an der 
Lahn zu Gast.
Das ruhig gelegene Haus bot neben einer guten Küche alles, 
was für Alt und Jung interessant war.
Am ersten Abend saß man noch lange bei Gesellschaftsspie-
len in gemütlicher Runde zusammen. In der Abendandacht 
ging es um das Thema Glaube, Zweifel und Hoffnung und 
wie man damit im Alltag umgeht. Am nächsten Morgen nah-
men wir uns viel Zeit, dem Thema anhand eines biblischen 
Beispiels weiter auf den Grund zu gehen. Grundlage war eine 
Geschichte aus dem Alten Testament.
„Glückauf“ hieß es für einige am Nachmittag. Ein Teil der 
Gruppe war zur Kubacher Kristallhöhle aufgebrochen und 
staunte nicht schlecht, was es tief unter der Erde zu entde-
cken gab. Andere Entdeckungen machte eine zweite Gruppe 
im Tierpark Weilburg. Die Ausflügler trafen sich später zu Eis 
und Espresso in der sehenswerten Altstadt von Braunfels. 
„Wer stiehlt mir die Show“ war das Motto des Spieleabends. 
In Anlehnung an die Fernseh-Show waren Wissen und Ge-
schick gefragt. In der Abendandacht ging es um die Kraft 
des Glaubens, der ein Schlüssel ist, auch Zeiten der Zweifel 
zu überstehen, weil die Hoffnung ganz an Jesus festgemacht 
ist. Den berühmten Blick über den Tellerrand konnten wir 
beim Gottesdienst am Sonntagmorgen machen, der vom 
Gästehaus und einer Gemeinde vor Ort organisiert worden 
war. Leider verging das Wochenende viel zu schnell und man 
überquerte mit der Lahn die nahe Grenze vom Taunus wieder 
in den Westerwald.
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Der Vorsitzende erläutert den Sachverhalt und teilt mit, dass 
der aktuelle Grundstückspreis für Baugrundstücke in der 
Ortsgemeinde 15 € / m² beträgt. Seit dem Jahr 2004 ist er 
nicht erhöht worden. Aus dem Gemeinderat wird ein neuer 
Grundstückspreis von 25 € / m² vorgeschlagen. Der Gemein-
derat beschließt einstimmig einen Grundstückspreis von 25 
€ / m² zuzüglich aller weiteren Erschließungskosten.
Tagesordnungspunkt 6: Beitragsangelegenheiten
Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der 
Verkehrsanlage „Altenklosterstraße“ (Gemarkung Mör-
len, Flur 5, Flurstücke Nr. 924/15, 923/1 und Flur 8, Flur-
stücke Nr. 934/1, 3815/3)
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat unter Bezug-
nahme auf die Beschlussvorlage und über den Verlauf der 
Bürgerversammlung und liest das Anschreiben der im Nach-
gang eingegangenen Unterschriftenliste (etwas mehr als 50 
% der Grundstückseigentümer) mit diversen Forderungen 
vor. Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig, sowohl für 
die Fahrbahn als auch für die Nebenanlagen einen Gemein-
deanteil von jeweils 50 % festzulegen.
Tagesordnungspunkt 7: Kenntnisgaben / Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat zu den nachfol-
genden Themen:
a) Ratsmitglied Gabriele Lück hat ihr Ratsmandat mit sofor-

tiger Wirkung niedergelegt.
b) Bei der alle drei Jahre stattfindenden Wiederholungsprü-

fung nach § 46 Versammlungsstättenverordnung wurden 
Mängel festgestellt. Der Gemeinderat berät sich zu mög-
lichen Lösungen.

c) Kosten des Ausbaus Teilstück Schulstraße für die Ge-
meinde (Gemeindeanteil 50 %): 73.788 €. Die Anlieger-
gebühren für Gemeindewohnhaus, Bürgerhaus und Bau-
hof betragen 9.509 €. Kosten für die Pflasterarbeiten vor 
dem Bauhofgebäude und dem Gemeindewohnhaus ca. 
2.500 €. Zusätzliche nicht umlagefähige Unterhaltungs-
maßnahmen sind: die teilweise Erneuerung der Fahrbahn 
in der Schulstraße (ca. 25.000 €), Erneuerung Straßen-
rinne im Thomasfeld (ca. 3.500 €). Gesamtsumme für die 
Gemeinde ca. 115.000 €.

d) Sachstand Umbaumaßnahmen der Bushaltestellen in der 
Westerwaldstraße (geplante Fertigstellung innerhalb 2 
Wochen).

e) Sachstand Kanalarbeiten in der Nassauer Straße. Die 
Wiederherstellung der Fahrbahn ist für den 12.09.23 ge-
plant. Die Vollsperrung der K26 wird dann wieder aufge-
hoben.

f) Die Neugestaltung der Homepage der Ortsgemeinde ist 
fast abgeschlossen.

g) Der Vorsitzende dankt dem Verein „Farbe für Mörlen für 
Mensch und Natur e.V.“ für das Aufstellen der Ruhebän-
ke. Eine Danksagung der Ortsgemeinde mit Bebilderung 
erfolgt in der nächsten Ausgabe des Wäller Blättchens.

h) Die beiden neuen Sitzgruppen für den Spielplatz werden 
in den kommenden Tagen aufgebaut

i) Einladung zur Dorfwerkstatt Teil 2 „Umfeld Bürgerhaus“ 
am 12.09.23 um 19 Uhr im Bürgerhaus.

j) Die Brennholzverlosung findet am 15.09.23 um 17 Uhr 
am Birkenstück statt.

k) Installation des Blitzschutzes für die PV-Anlage vor ca. 3 
Wochen (Kosten ca. 1.500 €).

l) Aus dem Gemeinderat wird nach dem Sachstand zur In-
standsetzung des Kriegerdenkmals gefragt. Zu den noch 
anstehenden Maßnahmen erfolgt eine kurze Beratung im 
Gemeinderat.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 23.09.2023 bis einschließlich 30.09.2023 
übernimmt der Beigeordnete Jürgen Hauft die Amtsgeschäf-
te der Ortsgemeinde. Die Sprechstunde am Dienstag, 
26.09.2023, fällt aus. In dringenden Angelegen erreichen sie 
Herrn Hauft unter folgender Handynummer: 0175/3866738

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968
E-Mail  ............... ortsgemeinde-moerlen@gmx.de

Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

	■ Bürgerinformation zur Sitzung des 
Gemeinderates vom 30.08.2023

Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 3: Bekanntgabe der Beschlüsse 
aus dem nichtöffentlichen Teil
Der Vorsitzende gibt die Beschlüsse aus dem nichtöffentli-
chen Teil bekannt.
Zu 1: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, zur Klärung 
der Angelegenheit eine Fachanwaltskanzlei zu beauftragen.
Zu 2: Der Vorsitzende informiert, dass ein Teilstück der Vieh-
weide vor dem Nauberg übergangsweise einem Landwirt zur 
Verfügung gestellt wurde, da auf dessen gepachteten Flä-
chen ein großer Wildschaden entstanden ist. Der Vorsitzende 
teilt mit, dass die o.g. Fläche im Wäller Blättchen zur Pacht 
ausgeschrieben wird.
Tagesordnungspunkt 4: Jahresabschluss 2022
a) Feststellung des Jahresabschlusses 2022
b) Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordneten, sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten
Als Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses be-
richtet Hermann-Josef Christian von der Prüfung der Rech-
nungslegung der Ortsgemeinde Mörlen. Der Rechnungsprü-
fungsausschuss hat den Jahresabschluss 2022 am 
27.07.2023 im vorgesehenen rechtlichen Rahmen geprüft. 
Es wurden keine Beanstandungen festgestellt. In seiner Sit-
zung vom 30.08.2023 um 19.00 Uhr hat der Rechnungsprü-
fungsausschuss dem Gemeinderat einstimmig empfohlen, 
den Jahresabschluss 2022 wie vorgelegt festzustellen.
a) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Jahresab-
schluss 2022 wie vorgelegt festzustellen.
b) Darüber hinaus hat der Ausschuss dem Ratsgremium ein-
stimmig empfohlen, dem Ortsbürgermeister, dem Ersten Bei-
geordneten und dem weiteren Beigeordneten, soweit sie den 
Ortsbürgermeister vertreten haben, für das Jahr 2022 Ent-
lastung zu erteilen. 
Diese Empfehlung bezieht sich ebenso auf den Bürgermeis-
ter der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, den Ersten Bei-
geordneten und den weiteren Beigeordneten, soweit sie den 
Bürgermeister vertreten haben. Dieser Empfehlung schließt 
sich der Gemeinderat einstimmig an und beschließt, dem 
Ortsbürgermeister und den Beigeordneten, soweit sie den 
Ortsbürgermeister vertreten haben, für das Jahr 2022 Ent-
lastung zu erteilen. 
Dieser Beschluss bezieht sich ebenso auf den Bürgermeister 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, den Ersten Beige-
ordneten und den weiteren Beigeordneten, soweit sie den 
Bürgermeister vertreten haben.
Tagesordnungspunkt 5: Grundstücksangelegenheiten: 
Festlegung des Grundstückspreises für gemeindeeigene
Baugrundstücke im Baugebiet „Auf der Struth“
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	■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
SG Herdorf II - JV Neunkhausen  ..................................  3:3
Nachdem eine Woche zuvor die Drittvertretung der SG Her-
dorf in Neunkhausen gastierte, ging es nun gegen die 2. 
Mannschaft der SG Herdorf in der Meisterschaft weiter.
Nach dem hohen Ergebnis gegen die „Dritte“ war die „Zwei-
te“ gewarnt. Trotzdem kam unsere Mannschaft gut ins Spiel 
und ging mit 2:0 in Führung - Torschützen Jan Müller und 
Nico Schnell. 
Die Herdorfer stemmt sich allerdings dagegen und kamen 
zum Anschlusstreffer, ehe Nico Schnell den alten Vorsprung 
wieder herstellte.
Die SG gab wiederrum nicht auf und kam nochmal ran und 
erzielte sogar noch das Tor zur Punkteteilung.
Vorschau:
Sonntag, 24.09.2023 - JV Neunkhausen gegen die SG Grü-
nebach/Bruche. Anpfiff in Neunkhausen ist um 15:00 Uhr

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

	■ Wir gratulieren
Am 28. September 2023 vollendet

Frau Brunhilde Pfeiffer
ihr 90. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Nisterau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Markus Schell   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

	■ Friedensfest in Kirburg
Bitte beachten Sie den Hinweis unter der Rubrik „Evangeli-
sche Kirchengemeinde Kirburg“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Termine
23.09.23 Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Friedensfest in Kirburg
Bitte beachten Sie den Hinweis unter der Rubrik „Evangeli-
sche Kirchengemeinde Kirburg“
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Ortsausschuss Kirchengemeinde Nistertal
Mitmachtag
Der Ortsausschuss des Kirchorts Nistertal und der Kirchen-
chor Nistertal laden zum Mitmachtag ein. Am Samstag, dem 
23.09.2023, von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr möchten wir rund um 
die Kirche die Beete säubern und neu bepflanzen. Bitte dafür 
benötigte Gerätschaften, wie Harke und Besen, mitbringen.
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf viele Helfer, 
denn viele Hände bereiten ein schnelles Ende und bescheren 
der Kirche rundum ein schönes Bild.

	■ JSG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

 

 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de
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verunfallte Fahrzeug dann entsprechend geöffnet und die 
verunglückte Person aus dem Auto gerettet. Allen Beteiligten 
hat die 24 Stunden-Übung wieder sehr viel Spaß bereitet. Ein 
herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an das Auto-
haus Kämpflein in Bad Marienberg, alle Betreuer und Helfer, 
die zum Erfolg beigetragen haben und an die Jugendfeuer-
wehr Bad Marienberg für die gute Zusammenarbeit! Wer 
auch Lust auf die Jugendfeuerwehr bekommen hat, darf sich 
gerne bei uns persönlich oder über unsere Social-Media-Ka-
näle melden. (Homepage: www.ff-norken.de; Facebook/ Ins-
tagram: Feuerwehr Norken).

	■ Friedensfest in Kirburg
Bitte beachten Sie den Hinweis unter der Rubrik „Evangeli-
sche Kirchengemeinde Kirburg“.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Stockhausen-Illfurth lädt ein zur

Ü 65 - Party
(Seniorenfeier)

21.10.2023  |  ab 15:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr

Wir möchten alle Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren, gerne mit
Partner oder Begleitperson, herzlich einladen, bei kostenlosem Kaffee &
Kuchen, sowie einem abwechslungsreichem Unterhaltungsprogramm, 
ein paar schöne und unterhaltsame Stunden zu verbringen. 
Zum Abschluss gibt es noch etwas leckeres vom Grill. 
Mehr wird an dieser Stelle nicht verraten - lasst euch überraschen!

Um besser planen zu können, bitten wir um Rückmeldung bis zum
01.10.2023 bei Yvonne Regner 0171-5311144 oder 
Theresa Orthey 0160-1846950.

Wer einen Kuchen oder einen Salat spenden möchte, kann sich gerne,
bis zum 01.10.2023 bei Silvia im Blumenladen, melden. Vielen Dank! 

Also runter vom Sofa und ab ins Dorfgemeinschaftshaus! 
Wir freuen uns!

 

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777
E-Mail  .........................................  info@norken.de

	■ Holzdiebstahl wurde aufgeklärt
Der Holzdiebstahl konnte geklärt werden. Es handelte sich 
um vertauschte Holznummern.
Alle Eigentümer haben ihr Holz erhalten.

	■ Friedhof kein Spielplatz
Am Friedhof wurde an beiden Wasserbecken das Wasser 
aufgedreht und laufen gelassen.
In den Becken lagen Grablichter. Einige Kinder wurden dabei 
beobachtet, wie sie verschiedene Gräber gegossen haben.
An einer Grabstätte ist das Holzkreuz entfernt worden und 
hinter die Grabstätte geworfen worden.
Bitte sprechen Sie doch mit Ihren Kinder, dass sowas nicht in 
Ordnung ist.

	■ Landesschau Rheinland-Pfalz
Für die Sendung „Hierzuland“ wurden am 11. + 12.09.2023 
Filmaufnahmen gemacht.
Die Übertragung findet am 27.09.2023 um 18:15 Uhr statt.
Es wurde in der Westerwaldstraße gefilmt.
Norken im SWR Fernsehen
Porträt am 27.9. in der „Landesschau Rheinland-Pfalz“
In der Rubrik „Hierzuland“ sendet das SWR Fernsehen liebe-
volle und sehenswerte Ortsporträts. Ein Beitrag über Norken 
läuft am 27.9.23, ab 18:15 Uhr innerhalb der „Landesschau 
Rheinland-Pfalz“.
„Hierzuland“: Die waldreiche Gemeinde Norken liegt im Nor-
den von Bad Marienberg und hat rund 1.000 Einwohner:in-
nen. Mehr als 400 Arbeitsplätze hat die Gemeinde im eige-
nen Industrie- und Gewerbegebiet zu bieten, weshalb sie 
sowohl weit über ihre Grenzen im Westerwald bekannt ist als 
auch wirtschaftlich solide dasteht. Besonders stolz ist man 
auf die gemeindeeigene Kita und die Grundschule.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

	■ Berufsfeuerwehrtag der Nörker Jugendfeuerwehr
Am Wochenende vom 8.-9. September war es endlich wie-
der soweit. Um Punkt 17 Uhr wurde das Nörker Feuerwehr-
haus von unseren Jugendfeuerwehrmitgliedern zur „Berufs-
feuerwehr“ umfunktioniert. Nachdem das Nachtlager in den 
beiden Fahrzeughallen aufgebaut war, wurden die Fahrzeuge 
überprüft und die Einsatzkleidung bereitgelegt. In den nächs-
ten 24 Stunden wurde gemeinsam gegessen, zusammen ge-
übt und auch der der ein oder andere Einsatz musste abge-
arbeitet werden. So musste mitten in der Nacht ein echtes 
Feuer von den Nachwuchsbrandschützern gelöscht werden. 
Außerdem musste noch eine vermisste Person gesucht und 
gerettet werden. Am Samstagvormittag wurden die Jugend-
lichen dann noch zu einem Verkehrsunfall, mit eingeklemm-
ter Person in einem PKW, alarmiert. Mit Schere und Spreizer 
und reichlich Unterstützung der Einsatzabteilung wurde das 
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Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

HOCHWASSER- UND
STARKREGENVORSORGEKONZEPT

www.bad-marienberg.de/hochwasser

Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg  I Kirburger Straße 4  I 56470 Bad Marienberg

ÖFFENTLICHE BÜRGERBEGEHUNG

DONNERSTAG, 05. OKTOBER 2023 AB 09.00 UHR

Treffpunkte
9.00 Uhr 

11.00 Uhr 

Bürgermeisteramt Unnau, Schwimmbadstraße 36

Feuerwehrgerätehaus Korb, Hachenburger Straße 15
12.15 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Stangenrod, Jahnstraße 1

Nehmen Sie an der öffentlichen 
Bürgerbegehung teil, um Ihre Erfahrungen 
direkt vor Ort mitzuteilen und sich über 
mögliche Gefahrenstellen zu informieren. 
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Ortsgemeinde Unnau
      

In der Ortsgemeinde Unnau ist ab sofort in der gemeindeeigenen 
Kindertagesstätte „Villa Sonnenschein“ eine Stelle als 

Hauswirtschaftskraft / Koch (m/w/d)
als Krankheits- und Urlaubsvertretung

für die Zubereitung des Mittagessens der Kita-Kinder zu besetzen. Es handelt sich um eine Vertre-
tungstätigkeit bei Krankheit und Urlaub. Der Bedarf besteht ab sofort. Je nach Vertretungsdauer 
handelt es sich um eine geringfügige (520,- € - Job) oder eine sozialversicherungspflichtige Tätigkeit.
Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität werden von uns erwartet. 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit, ein angenehmes, kol-
legiales Arbeitsumfeld sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach TVöD. 

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens zum 
06.10.2023 an die

Ortsgemeinde Unnau, Ortsbürgermeisterin Iris Wagner, Schwimm-
badstraße 36, 57648 Unnau oder per Email an: info@unnau.de.

Sollten Sie noch Fragen diesbezüglich haben, können Sie sich gerne mit der Ortsgemeinde unter 
02661/5308 oder der o.g. Email-Adresse in Verbindung setzen.

	■ 3. Änderung des Bebauungsplanes „Unnau-
Bahnhof“ der Ortsgemeinde Unnau

Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses und zur 
Unterrichtungs- und Äußerungsmöglichkeit für die 
Öffentlichkeit
Der Gemeinderat Unnau hat in seiner Sitzung vom 05.04.2022 
beschlossen den Bebauungsplan „Unnau-Bahnhof“ zu än-
dern. Der Vorentwurf der 3. Änderung des Bebauungsplanes 
wurde am 29.08.2023 in der Sitzung des Gemeinderates an-
erkannt. Gegenstand der Planänderung ist eine Vergröße-
rung der Flächen für den Gemeinbedarf mit der Zweckbe-
stimmung „Feuerwehr“ am bestehenden 
Feuerwehrgerätehaus. Weiterhin wird der Plan an das geän-
derte Kataster angepasst.
Die Bebauungsplanänderung wird als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
Baugesetzbuch (BauGB) aufgestellt. Es wird keine Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Das Gebiet 
der Bebauungsplanänderung ist auf dem nachfolgenden 
Plan kenntlich gemacht.
Die Unterlagen, aus denen sich die Öffentlichkeit zu den Zie-
len und Zwecken und wesentlichen Auswirkungen der Pla-
nung unterrichten kann, werden vom 25.09.2023 bis ein-
schließlich 12.10.2023 bei der Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, Zimmer 210, 56470 Bad Marienberg 
während der Dienststunden (Montag und Dienstag 8:00 - 
12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr, Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr, 
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr sowie 
Freitag 8:00 - 12:00 Uhr) zur Einsicht bereitgehalten. 
Die vorherige Ankündigung der Einsichtnahme in die ausge-
legten Planunterlagen bei den Mitarbeitern des Fachbereichs 
Bauen - Planen - Umwelt unter der Telefon-Nr. 02661/6268-
341 oder 02661/6268-342 oder per E-Mail an bauleitpla-
nung@bad-marienberg.de wird erbeten. 
Die Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung geben auf 
Wunsch Auskunft über den Bebauungsplanentwurf. Die 
Planunterlagen stehen außerdem im Internet unter 
https://www.bad-marienberg.de/verbandsgemeinde-ge-
meinden/veroeffentlichungen/oeffentlichkeitsbeteiligungen/ 
im genannten Zeitraum zur Einsicht und zum Download be-
reit. Äußerungen zu dem Entwurf des Bebauungsplanes kön-
nen während des oben genannten Einsichtnahmezeitraumes 
bei der bezeichneten Dienststelle vorgebracht werden. 

	■ Anstehende Termine in unserer Ortsgemeinde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den nächsten Wochen ist viel los in unserer Ortsgemeinde 
und ich lade Sie herzlich, auch im Namen der jeweiligen Ver-
anstalter, zu diesen Veranstaltungen ein.
Am 23.09.2023 findet zwischen 14- und 16 Uhr der Klei-
der- und Spielzeugbasar in der Concordiahalle statt. In die-
sem Rahmen gibt es neben dem Basar selbst die Gelegen-
heit für ein gemütliches Beisammensein bei Speisen und 
Getränken (gerne auch zum Mitnehmen in eigenen Behäl-
tern). Der Basar selbst wird vom Elternbeirat organisiert, das 
Kita- Team kümmert sich um das leibliche Wohl der Besu-
cherinnen und Besucher. Der gesamte Erlös kommt unserer 
Kindertagesstätte „Villa Sonnenschein“ zu Gute.
Am 07.10.2023 findet das 12. Stangerder Haxenfest statt, 
Ausgabe der Leckereien ist ab 11 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Stangenrod. Es wird um Vorbestellung gebeten.
Am 17.10.2023 findet die Abschlussveranstaltung der 
Dorfmoderation statt. Hier möchten wir den Prozess der 
Dorfmoderation und der vorausgegangenen Veranstaltungen 
gemeinsam Revue passieren lassen und ein Fazit ziehen. 
Moderiert wird die Veranstaltung vom Büro RU-Plan.

Iris Wagner, 
Ortsbürgermeisterin

Kleider- und Spielzeug- 
Basar in Unnau

Wer gut erhaltene Kinderkleidung, Spielsachen, Fahr-
geräte etc. anbieten möchte, meldet sich bitte bis zum 
21.09.2023 unter: ElternbeiratUnnau@outlook.de oder 
trägt sich auf dem Aushang an der KiTa ein. 

Concordiahalle Unnau
23.9.2023 / 14 - 16 Uhr
(für Schwangere + eine Begleitperson ab 13:30 Uhr)

Für ein gemütliches Beisammensein gibt es Speisen und 
Getränke (gern auch zum Mitnehmen in eigenen 
Behältern). Der gesamte Erlös kommt den Kindern der 
Kindertagesstätte Villa Sonnenschein zu Gute. 

Teilnahmegebühr = 3€ (max. 30 Teile pro 3€ Gebühr + 
10% Verkaufsprovision zugunsten der KiTa Kinder) Die 
Verkaufslisten werden vorab per E-Mail versendet.
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	■ JSG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

	■ SC Bad Marienberg Unnau e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ JSG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
DFB Fussballabzeichen bringt EM Vorfreude nach 
Alpenrod
Bei strahlendem Sonnenschein kamen am ersten Trainings-
tag nach den Ferien knapp 40 Kinder auf den Sportplatz 
nach Alpenrod.
Hier wartete eine ganz besondere Aktion zum Saisonauftakt.
Statt des gewohnten Trainings durften die Kinder das DFB-
Paule-Abzeichen absolvieren. In den 3 Disziplinen Dribbeln, 
Passen und Schießen kämpften die Nachwuchskicker um 
die bestmöglichen 30 Punkte.
Mit großer Motivation durchliefen sie jede einzelne Station 
und durften sich im Anschluss über eine Urkunde in Gold, 
Silber oder Bronze, sowie ein original Trikot unserer National-
mannschaft freuen.
Eine tolle Aktion des deutschen Fußballbundes. Voller Stolz 
werden unsere Kicker das Trikot bei der EM 2024 im eigenen 
Land tragen und sich hoffentlich als Glücksbringer auszeichnen.

	■ JSG Wolfstein
Jugend-Fußball
E-Junioren
JSG Wolfstein Eichenstruth-Großseifen 3 - JSG Wissen 2 
...........................................................................................5:4
In ihrem ersten Heimspiel übertraf sich unsere junge Mann-
schaft selbst gegen einen komplett älteren Jahrgang (2013) 
aus Wissen. Von der ersten Minute an merkte man, dass sich 
die Jungs viel vorgenommen hatten und noch konzentrierter 
spielen wollten als in Niederhausen. Jeder hielt seine Positi-
on und alle suchten sich immer wieder einen Gegenspieler. 
Die Abwehr stand gut und wir erarbeiteten uns ein Überge-
wicht im Mittelfeld, so dass unsere Stürmer Phil und Danny 
immer wieder gut eingesetzt werden konnten und zum Ab-
schluss kamen. In der Halbzeit führten wir verdient mit 2:1 Toren.
Als Danny direkt nach der Halbzeit auf 3:1 erhöhte, dachten 
wir, wir würden das Spiel locker gewinnen. Wir meinten, wir 
könnten stürmen gehen und würden schon weitere Tore 
schießen, ohne zu verteidigen. In der 30. Minute verkürzte 
Wissen auf 3:2 und übernahm das Kommando. In der 40. 
Minute war das Spiel gedreht und wir lagen 4:3 zurück. Heu-
te brachen wir aber nicht ein, gaben nochmal alles und dreh-
ten das Spiel in den letzten 10 Minuten, schossen noch 2 

Sie werden im Rahmen der Auswertung aller Äußerungen 
überprüft und fließen dann in das weitere Bebauungsplan-
verfahren ein. Die Entscheidung darüber wird durch den Ge-
meinderat Neunkhausen getroffen. 
In der danach stattfindenden öffentlichen Auslegung (§ 3 
Abs. 2 BauGB) kann das Ergebnis dieser Abwägung einge-
sehen werden. 
Ort und Zeitpunkt der Auslegung bitte ich den Bekanntma-
chungen im Wäller Blättchen zu entnehmen. Eine darüber 
hinausgehende gesonderte Benachrichtigung über die Ent-
scheidung ist gemäß den Vorschriften des Baugesetzbuches 
nicht vorgesehen.

Iris Wagner, 
Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen
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hinten stehend: Paul Heinemann, Trainer Christopher 
Schumann, Luan-Alexander Bese, Lionel Tahiri, Oskar Müller, 
Trainer Daniel Müller, Milan Krawczonek vorne kniend: Sahin 
Kocabey, Ben Narmann, Korab Smakaj, Jonte Ludwig, Mira 
Nagy Foto: Anna Müller

Die Ergebnisse sind im Bambinialter eher zweitrangig und 
der Spaß steht ganz klar im Vordergrund. Dennoch waren 
sich alle nach diesem ersten Turnier einig, dass den jungen 
Fußballkarrieren jetzt nichts mehr im Wege steht. Schon am 
Freitag, 22.09.2023, geht es deshalb mit dem nächsten Tur-
nier, diesmal auf dem heimischen Rasen in Norken, weiter. 
Ab 17:00 Uhr starten wir, dann sogar mit drei eigenen Teams, 
wieder voll durch.
Ein großes Dankeschön geht an die Firma Pascal Heinemann 
Telekommunikationstechnik aus Fehl-Ritzhausen, die uns 
die ersten eigenen Trikots gesponsert hat.

	■ SC Bad Marienberg Unnau e.V.
Erfolgreiches Bike-Wochenende am Schorrberg
Vom 08. bis 10. September übernahmen wieder einmal die 
Mountainbiker den Schorrberg in Bad Marienberg. An drei 
Tagen mit verschiedensten Rennereignissen galt es die 
schnellste Zeit zu erzielen.
Freitags stand das erste Training des Super Gravity Cups, 
einer Rennserie mit insgesamt fünf Rennen, auf dem Pro-
gramm. Die ambitionierten Downhill-Piloten wagten sich 
zum ersten Mal auf die komplett neu gestaltete Strecke des 
Sc Bad Marienberg Unnau. Optimistisch und mit guter Laune 
starteten die Fahrer am Samstag gegen 12.30 in ihren Renn-
lauf. Die insgesamt 180 gemeldeten Athleten lieferten sich 
spannende Duelle um die Top-Platzierungen! Für die Zu-
schauer war dies mit Sicherheit ein Highlight des Wochen-
endes!
Im Anschluss an den Super Gravity Cup fand das erste E-Bi-
ke Rennen am Schorrberg statt. Im K.O System duellierten 
sich jeweils vier Fahrer gleichzeitig auf einer Strecke, welche 
zuerst ca. zwei Minuten berghoch führte, bevor es in einen 
ein-minütigen Downhill ging. Die ersten zwei Fahrer kamen 
eine Runde weiter. Angefeuert von zahlreichen Zuschauern 
ging es so bis in die Finals! Sonntags stand das 9. Wiesen-
rennen auf dem Zeitplan. Das traditionelle Rennen, welches 
vor allem für Kids und Jugendliche ein perfekter Start in die 
Bike-Karriere ist, erfreut sich auch bei den Zuschauern und 
Familien sehr großer Beliebtheit. Knapp 100 Teilnehmer fan-
den sich am frühen Morgen zu den ersten Training-Runs ein. 
Mittags wurden zwei Zeitläufe absolviert, von dem der je-
weils schnellere zählte und bei den Kids die Endplatzierung 
festlegte. Die Jungen und Herren kämpften danach in Kopf 
an Kopf Rennen, sogenannten Battles, um den Tagessieg. 
Alle Ergebnisse der verschiedenen Rennen können unter 
https://time-and-voice.com/de/mtb eingesehen werden.
Für den ausrichtenden Sc Bad Marienberg Unnau e.V. war es 
eine äußerst gelungene Veranstaltung bei bestem Wetter. Wir 

Tore und gingen in einem tollen E-Jugend-Spiel von zwei 
spielerisch guten Mannschaften etwas glücklich, aber über 
das ganze Spiel gesehen, nicht unverdient als Sieger vom 
Platz. Jungs, einfach weiter so.
Unser nächstes Heimspiel findet am Samstag, 23.09. um 
14:00 Uhr in Bad Marienberg gegen Rennerod 2 statt. Wir 
würden uns freuen, wenn ganz viele Zuschauer kämen, um 
unsere junge Mannschaft anzufeuern.

	■ Tischtennisfreunde Oberwesterwald
ASG Altenkirchen I - TTF Oberwesterwald II  ...............  5:9
Die Spielklassenreform zeigte auch hier seine Auswirkungen 
und Aaron Schweitzer führt nun die Mannschaft an. Bastian 
Gehlbach ist neuer Mannschaftskaitän und so haben die jun-
gen Spieler Verantwortung übernommen. Nach 3 gewonnenen 
Doppeln und einer schnellen 7:2 Führung brachte man das 
Match sicher nach Hause.
Ausschlaggebend war das hintere Paarkreuz mit Kevin Krell 
und Frank Simon, das ungeschlagen blieb. Frank kämpfte mehr 
mit seinem Schläger, als mit seinem Gegner und gewann den-
noch.
Vorne lief nicht alles rund und nur Aaron Schweitzer punktete. 
In der Mitte gewannen Dominik Hering und Bastian Gehlbach 
jeweils eine Partie, mussten sich aber beide Ralf Schumacher 
geschlagen geben.
Insgesamt aber ein guter Saisonauftakt.
VfL Kirchen III - TTF Oberwesterwald IV  ......................  3:7
Als Aufsteiger in die Saison gestartet war man dennoch opti-
mistich nach Kirchen gereist. Auch hier sorgten 2 gewonne-
ne Eingangsdoppel für die Führung. Allzweckwaffe Leon Lie-
back gewann beide Einzel soverän und David Schweitzer 
noppte seine Gegner sicher vom Tisch. Routinier Frank Stitz 
war es dann vorbehalten den verdienten Siegpunkt beizu-
steuern.
VfB Wissen II - Jugend II  ...............................................  5:5
Hier gewannen zunächst Sebastian Mazurek und Leandro 
Hein Ihr Doppel und liesen dann weitere Punkte folgen, wo-
bei Leandro ungeschlagen blieb. Trotzdem geriet man mit 
4:5 in Rückstand, ehe Emilian Ehnes den viel umjubelten 
Punkt zum 5:5 Endstand holte.
Nächstes Wochenende folgen gleich 9 Spielpaarungen:
TuS Weitefeld IV - TTF Oberwesterwald III, Fr. 20 Uhr
TTC Harbach IV - TTF Oberwesterwald VII, Fr. 20 Uhr
Jugend II - TTSG Brachbach/M. IV, 13.30 Uhr
Alexandria Höhn - Jugend III, 11 Uhr
TTF Oberwesterwald II - Alexandria Höhn II, 18.30 Uhr in 
Neunkhausen
TTF Oberwesterwald V - TTSG Katzwinke, 16 Uhr in Norken
TTSG Brachbach/M. IV - TTF Oberwesterwald VI, 17.30 Uhr
VfL Dermbach - Jugend I, So. 10 Uhr
Jugend I - TTSG Brachbach, 12.30 Uhr in Dermbach

	■ JSG Wolfstein Norken
Bambinis
Am vergangenen Sonntag, 17.09.2023, war es endlich so-
weit. Nach einer über einjährigen „Trainingsphase“ ohne 
echtes Turnier oder Spiel hatte unsere junge Bambini-Mann-
schaft der Jahrgänge 2017 / 2018 ihr erstes Fußballturnier 
auf dem Kunstrasenplatz in Malberg. 
Bei bestem Fußballwetter reisten wir mit insgesamt zehn 
Spielern und somit zwei Mannschaften an, um die ersten Er-
fahrungen gegen andere Spieler und deren Teams aus der 
näheren Umgebung zu sammeln. 
Natürlich zahlten wir in den sechs Spielen, die jede Mann-
schaft hatte, auch Lehrgeld, konnten aber auch das eine 
oder andere Tor schießen und somit auch die ersten Siege 
feiern.
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	■ Anmeldung der schulpflichtigen Kinder für 
das Schuljahr 2024/25 an der Wolfsteinschule 
Grundschule Bad Marienberg

Die Anmeldung der mit Beginn des kommenden Schuljahres 
2024/25 schulpflichtig werdenden Kinder aus Bad Marien-
berg mit den Stadtteilen Eichenstruth, Langenbach und 
Zinhain sowie aus den Gemeinden Großseifen und Hahn 
erfolgt in der Zeit von Montag, 09. Oktober bis Mittwoch, 
11. Oktober 2023
Die Eltern bzw. Sorgeberechtigten werden gebeten, die 
schulpflichtigen Kinder des Einzugsbereichs der Grundschu-
le Bad Marienberg an einem der oben genannten Tage im 
Sekretariat der Wolfsteinschule, Grundschule Bad Mari-
enberg, Erlenweg 2 anzumelden. Eine Mitteilung über die 
Einzeltermine erfolgt schriftlich auf dem Postweg. Die Kinder 
sollen nach Möglichkeit bei der Anmeldung vorgestellt wer-
den. Mitzubringen sind
• die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch
• eine Bescheinigung über den Kindergartenbesuch
• ein Nachweis über eine Masernschutzimpfung
• eine Kopie des Sorgerechtsurteils (sofern das Sorge-

recht für das einzuschulende Kind nur einem Elternteil 
obliegt).

Schulpflichtig werden alle Kinder, die vor dem 1. Septem-
ber 2024 das sechste Lebensjahr vollenden.
Kinder, die nach dem 31. August geboren sind, können zu 
einem späteren Termin (Februar 2024) angemeldet werden. 
Dieser Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Kinder, die den Schulbezirken der anderen Grundschulen in 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg angehören, aber 
das Ganztagsangebot der Wolfsteinschule in Anspruch 
nehmen sollen, müssen zuerst an der Schule ihres Einzugs-
bereichs angemeldet werden. Dort wird der Wunsch nach 
einem Ganztagsplatz dann entgegengenommen. Die Anmel-
dung zur Ganztagsschule erfolgt im Februar 2024 in der 
Wolfsteinschule.

Kerstin Leukel, Rektorin

	■ Die Pi-Pa-Pestalozzi-Piraten stechen in See!
„Ahoi Piraten“ hieß es am 14.09.2023 in der Kita Pestalozzi-
straße. Denn endlich konnten wir unser neues Spielgerät, 
das große Schiff zum Spielen und Toben einweihen. Unter 
den Augen aller Kinder und Erzieher und unserer Stadtbür-
germeisterin Sabine Willwacher wurde das Schiff auf den 
Namen „MS Pestalozzi“ getauft. Nachdem zur feierlichen 
Einweihung alle zusammen mit einem Glas Kindersekt an-
gestoßen hatten, konnte das Schiff endlich geentert werden! 
Dies ist jedoch nicht das einzige neue Spielgerät.

 Foto: Karola Kuschmirtz

Von nun an schmückt auch ein neuer, kleiner Kletterturm mit 
Rutschbahn das Außengelände unserer U-2-Kinder. Die Kin-
der werden sicher viel Freude beim Klettern und Spielen ha-
ben.

bedanken uns bei allen Teilnehmern, Zuschauern und Besu-
chern, aber ganz besonders bei allen Helfern, welche durch 
wochenlange Arbeit im Vorfeld solch eine Großveranstaltung 
überhaupt ermöglichen.

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Unnauer Erstklässler beginnen Schulstart 
mit Besuch im Hardter Backes

Am 05.09.2023 schulte die Grundschule Unnau 14 neue 
Erstklässler ein. Bereits 3 Tage später wartete auf die Schul-
neulinge schon der erste aufregende Ausflug. Gemeinsam mit 
Klassenlehrer Jochen Fritz besuchten die frischgebackenen 
i-Dötzchen das alte Backhaus in Hardt um ihre erste Schul-
woche mit einem leckeren „Pizzabacktag“ abzuschließen.

Es war für alle Beteiligten ein tolles Erlebnis und die Kinder 
waren mit Feuereifer bei der Sache. Die Rucksäcke waren 
reichlich mit Zutaten für köstliche Pizzen gefüllt, den Pizza-
teig spendierten fleißige Mütter der 1. Klasse, die auch die 
Kinder beim Zubereiten und Belegen tatkräftig unterstützten.

 Foto: Natascha Meyer

Nachdem man das Feuer im alten Backes reichlich geschürt 
hatte, konnten die ersten Pizzen in den heißen Ofen gescho-
ben werden. Schon nach wenigen Minuten verbreitete sich ein 
köstlicher Duft rund um’s Backhaus und die ersten knusprigen 
Pizzen wurden gleich an Ort und Stelle verzehrt. Anschließend 
durfte sich noch jedes Kind eine Pizza zum Mitnehmen zube-
reiten, die den Eltern am Ende des Schultages stolz im original 
Pizzakarton überreicht wurde. Herr Fritz kam an diesem Vor-
mittag zwar ganz schön ins Schwitzen, doch für die neuen 
Erstklässler war es sicher ein unvergesslicher Abschluss ihrer 
ersten Schulwoche. So kann es gerne weitergehen.
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	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Die Pfarrstelle in Bad Marienberg (Stadt) und 
Zinhain, ist zurzeit vakant. Die Vertretung 
übernimmt Pfarrer Karl Jacobi, Tel. 
(0160)1111720
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 

Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Peter Wagner, 
Telefon (02661) 5552
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Zurzeit ist das Gemeindebüro nicht immer besetzt.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Samstag, 23.09.
18:00 Uhr Höhn-Taize´
Sonntag, 24.09.
10:00 Uhr Bad Marienberg- Diamantene/Eiserne Konfir-

mation mit Abendmahl
Gruppen und Kreise
Freitag, 22.09.
16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des ev. Gymnasi-

ums,
17:30 Uhr Jungschar
Dienstag, 26.09.
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 29.09.
16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des ev. Gymnasi-

ums,
17:30 Uhr Jungschar
Tauferinnerung in Fehl-Ritzhausen
Liebe Eltern, liebe Kinder,
am Sonntag, 08. Oktober 2023 um 11:00 Uhr findet in der Ev. 
Kirche zu Fehl-Ritzhausen der diesjährige Tauferinnerungs-Got-
tesdienst statt. Ganz herzlich eingeladen sind auch alle Kinder, 
die im Jahr 2015 in anderen Gemeinden getauft wurden und erst 
danach nach Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Lan-
genbach oder Stockhausen-Illfurth gezogen sind.

Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch
20:00 Uhr

Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite: https://www.nak-wiesba-
den.de/hof

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun 
auch im Livestream miterleben: https://
nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com, Tel. 
0152/21849080

Spenden Sie Lebensmittel
zu Erntedank!

Wir sammeln auch in diesem Jahr wieder Lebensmittel. und legen 
sie dankbar vor den Altar unserer Kirchen. Am folgenden Tag 
kommen sie den Armen zu Gute, denn alles wird der Tafel Bad Ma-
rienberg zur Verteilung zur Verfügung gestellt.

Erntedankgottesdienste in den Evangelischen Kirchen
Samstag 30.9. 18:00 Fehl-Ritzhausen
Sonntag 1.10. 9:30 Hof
Sonntag 1.10. 9:30 Bad Marienberg
Sonntag 1.10. 11:00 Höhn

Bringen Sie, was Sie tragen 
können zu den Gottesdiensten 
mit! Sie können Ihre Gaben aber 
auch schon vorher abgeben.
Dazu vereinbaren Sie einen 
Termin. (0160) 1111 720 (auch 
WhatsApp).

Mietservice K
G

Passende Kleingeräte
für deine Baustelle!

Riesen Auswahl
an Kleingeräten
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Friedensbroten, Kuchentheke, Weinstand, Suppenküche, 
Grillwürstchen, Friedensbändchen, Amnesty International-
Infostand, Standrallye für Kinder und vielem mehr. Der Erlös 
des Friedensfestes geht an German doctors, die in der Uk-
raine Notunterkünfte zur Verfügung stellen sowie Medika-
mentenpakete.
Donnerstag, 28.09.2023, 17.30 Uhr Mädchen- u. Jungen-
jungschar, 19 Uhr Jugendkreis
Zu ihrer Information:
Leider muss unsere sonst tagsüber offene Kirche außerhalb 
der Gottesdienstzeiten wegen Vandalismus geschlossen 
bleiben. Wir bitten um ihr Verständnis.

	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgender Veranstaltung 
ein:

Freitag, 22.09.
14.30 Uhr Kinderchor
18.15 Uhr Jungenjungschar
Sonntag, 24.09.
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kirche für Kinder
Mittwoch, 27.09.
19.30 Uhr Gemeindetreff
Donnerstag, 28.09.
12.30 Uhr Mittagessen im Bistro
19.30 Uhr Jugendkreis
Freitag, 29.09.
14.30 Uhr Kinderchor
Zum Mittagessen im Bistro melden Sie sich bitte bis spätes-
tens Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.
Wir feiern das Erntedankfest am Sonntag, 8. Oktober 2023 
um 10.00 Uhr mit anschließendem Mittagessen (gegrillte 
Würstchen und Salate) und Kaffeetrinken.

Da in diesem Gottesdienst eure Namen und Taufsprüche verle-
sen werden, bitten wir um eine rechtzeitige Anmeldung, die ihr 
bitte bis zum 28. September 2023 an das Pfarramt in Fehl-Ritz-
hausen, Kirchweg 3, 56472 Fehl-Ritzhausen mit folgenden An-
gaben sendet: Vor- und Nachname des Kindes, Taufdatum, Tauf-
spruch und Unterschrift der Eltern
Gemeindebrief
Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad Ma-
rienberg kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekommen 
möchten, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, telefo-
nisch oder schriftlich zu melden.

Gottesdienst zu Erntedank
Sonntag, 1. 10., 9.30 Uhr
Evangelische Kirche Hof

Die armenische Künstlerin Anna Hovhannesian 
wohnt zur Zeit im Pfarrhaus in Hof. Sie hat uns 
für den Ernetdankgottesdienst das große Bild „Le-
bensbaum“ auf Marmor gemalt.

Es soll uns helfen, dankbar auf die Gaben dieses 
Jahres zu schauen und dabei den Geber nicht zu 
vergessen.

In diesem Gottesdienst wird der Chor aus Hof die 
Erntedankfeier musikalisch gestalten.

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kir-
burg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.
de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 
Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Sonntag, 24.09.2023, 10 Uhr Familiengottesdienst mit Frie-
densfest
Kinderbibeltage vom 22.09. bis 24.09.2023
Freitag, 22.09.2023, 15 bis 18 Uhr
Samstag, 23.09.2023, 10.30 bis 15.30 Uhr
Sonntag, 24.09.2023, 10 Uhr Familiengottesdienst mit an-
schließendem Friedensfest
Herzliche Einladung zum Friedensfest am 24.09.2023
10 Uhr Familiengottesdienst, anschließend laden wir ein zum 
Friedensfest mit Marktständen und kulinarischen Köstlich-
keiten rund um die Ev. Kirche und das Gemeindehaus mit 
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Kirchort Nistertal
Fr., 22. 09.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Sa., 23. 09.
13.30 bis 
16.30

Aktionstag Säuberung rund um die Kirche

17:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (A. Ley-
endecker)

So., 24. 09.
10:30 Amt in Nistertal (P. Guido); Amt für ++ Ehel. 

Gebhard und Hildegard Denter und ++ Ang. 
und + Manfred Heller; Jahresgedächtnis für + 
Rita Benner; Gedächtnis für + Maria Türk; für + 
Ria Leukel und + Mathilde Müller

Mi., 27. 09.
15:00 Hauskommunion in Nistertal
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
20:00 Elternabend für die Erstkommunion 2024 Nis-

tertal im Pfarrheim (GR F. Ahr)
Do., 28. 09.
15:00 Erzählcafé - Verzellcher in der Kath. öffentli-

chen Bücherei im Pfarrheim Nistertal
Das Erzählcafé ist für alle, die Spaß am Erzählen und beim 
Vorlesen von Geschichten haben, geöffnet. Es können auch 
eigene Lieblingsbücher mitgebracht oder Lieblingsgeschich-
ten selbst erzählt werden. Wir freuen uns auf Sie alle und ei-
nen schönen gemeinsamen Nachmittag. Herzliche Einla-
dung!
Fr., 29. 09.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet.
Informationen und Kontakt:
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-
nistertal@freenet.de, Homepage: www.buecherei-nistertal.
de
19:00 Sitzung des Ortsausschusses im Pfarrheim

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, 

Mo 16:00 - 18:00 Wöchentlich
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-
24, Di 9:00 - 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do 09:00 - 11:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, Do 09:00 - 
11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 - 11:00 
einmal im Monat in der 2. Woche des Monats
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00 
einmal im Monat in der 2. Woche des Monats
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: → 
0175 7069945
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 21.09.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
19.00 Westernohe Patronatsfest
Freitag, 22.09.
10.00 Haus Am Wild-

gehege
Wortgottesfeier

19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier / Amt für Katha-

rina und Franz Striedter

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bis-
tumlimburg.de
Tel. 02662/943510, Zentrales Pfarrbüro Ha-

chenburg
(Büro geöffnet: Montags bis Freitags: 8 bis 12 Uhr und Montags 
und Mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt
(Büro geöffnet: Donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg
(Büro geöffnet: Mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: Montags: 14 bis 16 
Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: Dienstags: 14 bis 
16 Uhr)

Vorankündigung:
Ökumenisches Frauenfrühstück am 14.10.2023 um 9.00 
Uhr im Pfarrhof Hachenburg
Herzliche Einladung zum ökumenischen Frauenfrühstück „Tank-
stopp für die Seele“
Unser Alltag ist immer mehr gehetzt von den Anforderungen der 
modernen Zeit. Was wir brauchen, sind Ruhepausen und Aus-
zeiten.  Referentin Gretchen Hilbrands möchte uns mit Ihrem 
Vortrag dazu verhelfen, dass wir im Alltag mögliche Ruhe-
pausen erkennen und auch effektiv einsetzen lernen.
Anmeldungen bis zum 10.10.2023 bei Andrea Weber Tel. 
02662-9696275, Sabine Reimann Tel. 02662-50554 oder 
Jutta Hölzemann Tel. 02662-9489690, 
Kostenbeitrag 8,00 €.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 22. 09.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 

in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 23. 09.
17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (Kaplan En-

gels)
So., 24. 09.
16:00 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad Ma-

rienberg
Di., 26. 09.
19:00 Probe des Chores „Psallite“ im Pfarrzentrum 

Bad Marienberg (Raum 1)
Do., 28. 09.
19:00 Heilige Messe in der Friedhofshalle Hahn (Kap-

lan Engels)
Fr., 29. 09.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 

in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken:
Sa., 23. 09.
19:00 Vorabendmesse in Mörlen (P. Guido); Jahresge-

dächtnis für + Dieter Sauer; Gedächtnis für ++ 
Eheleute Irene und Hermann Büdenhölzer, + 
Manfred Häring und verstorbene Schwester 
Mechthild

Mo., 25. 09.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Do., 28. 09.
10:00 Krabbelgruppe für Kinder bis zum 1. Lebens-

jahr - Anmeldung und Infos bei Anna-Lena Lück 
0171 1778706

Sa., 30. 09.
19:00 Vorabendmesse in Norken (Pfr. Wach)
Mo., 02. 10.
15:00 Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
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Maria bringen.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 21.09.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Dienstag, 26.09.
17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 28.09.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Wallfahrt nach Westerburg
Nähere Informationen zur Wallfahrt nach Westerburg am 
24.09.2023 finden Sie unter „Neues aus der Pfarrei“ Herzli-
che Einladung zur diesjährigen Wallfahrt, die in gewohnter 
Weise stattfindet.
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 21.09.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg

	■ Jehovas Zeugen Vers. Bad Marienberg
Samstag, 23. September 2023
17.30 Uhr Biblischer Vortrag (Redner kommt aus Herbom)
Thema: In all unseren Prüfungen Trost finden (2. Korinther l 
:3,4), In Prüfungen müssen wir uns an den Gott des Trostes 
wenden. Er sandte seinen Sohn als Tröster mit der Botschaft 
des Lebens. Jesus versicherte Trauernden, dass sie getrös-
tet würden (Matth.5:4).
Wachtturm-Studium: Wie du deine Liebe vergrößern kannst 
(Epheser 5:2)
Wir können unsere Liebe zu Jehova und zu anderen vergrö-
ßern. Das wirkt sich gut aus auf uns und unsere Brüder und 
Schwestern. Zur Liebe gehört auch die praktische Hilfe um 
Gutes zu tun.
Dienstag, 26. September 2023
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (Esther 9 - 10)
„Er übte seine Autorität uneigennützig aus“, Mordechai er-
hielt eine hohe Stellung, verbunden mit großer Autorität. Er 
wurde von Gottes ergebenem Volk, den Juden, geachtet, 
und er wirkte zu ihem Guten. Esther 10:2,3)
Versammlungsbibelstudium: Lektion 59
Du kannst unter VerfoIgung treu bIeiben (2.Timotheus 3:12)
Jesus wurde verfolgt, weil er kein Teil der vom Teufel be-
herrschten Welt war. Es ist wichtig unser Vertrauen in Jehova 
zu stärken und uns auf Verfolgung vorzubereiten. (Hebräer 
13:6)
Detaillierte Infomationen zu Jehovas Zeugen finden sie auf 
www.jw.org
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte gibt es inüber ein-
tausend Sprachen.
Gottes Königreich ist die einzige Lösung für die Probleme 
der Menschheit. Daniel 2:44)
Auf dieser Website finden Sie einen aufschlussreichen Artikel 
darüber, was Gottes Königreich ist. Jesus Christus wird als 
König von Gottes Reich vom Himmel aus über die Menschen 
regieren.
Er lehrte seine Jünger im ” Vatenunser“ uns dieses Reich zu 
beten. (Matthäus 6:9, 10)
Schlimme Zustände auf der Erde sind nicht Gottes Wille.
Wie wäre es mit einem kostenlosen interaktiven Bibelkurs?
Lernen Sie ihre Bibel besser kennen und finden Sie heraus 
wie vertrauenswürdig die Bibel ist.

	■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 
02661/2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottes-

diensten: Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag
10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch
15:00 Uhr Frauentreff (1. + 3. Mi. im Monat)
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)

Samstag, 23.09.
17.30 Neustadt Eucharistiefeier
17.30 Westernohe Kirchweihgottesdienst / Amt für 

Ehel. Manfred und Ottilie Groß
17.30 Schönberg Eucharistiefeier / Amt für Liesel 

Kexel
Sonntag, 24.09.
09.00 Oberrod Eucharistiefeier / 1. Jahramt für 

Cäcilie Meuser / Amt
10.30 Waldmühlen Hubertusmesse am Bildstock
10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier
10.30 Rennerod Eucharistiefeier / 1. Jahramt für 

Gerda Hering / Jahramt für Lie-
sel Mohr

15.00 Westerburg Wallfahrtsgotttesdienst in der 
Liebfrauenkirche in Westerburg, 
mitgestaltet vom Kirchenchor 
Seck/Irmtraut, 13.15 Abmarsch 
zur Fußwallfahrt, begleitet von 
den Oell. Blasmusikanten, 14.30 
h Bus ab Kirche Höhn, 14.32 h 
Bus ab DGH Oellingen auch für 
die Kirchorte Seck und Irmtraut

Mittwoch, 27.09.
16.00 Villa Sonnen-

mond
Wortgottesfeier

19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag, 28.09.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 29.09.
08.15 Mittelhofen Erntedankgottesdienst Klasse 3 

und 4
08.55 Elsoff Erntedankgottesdienst Klasse 1 

und 2
19.00 Seck Eucharistiefeier
19.00 Schönberg Eucharistiefeier
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: http://
www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franzis-
kus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
29.09.2023, 10.00 h
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Wallfahrt nach Westerburg
- Maria, eine von uns? -
Am Sonntag, dem 24. September 2023 findet unsere traditi-
onelle Wallfahrt nach Westerburg statt und so machen sich 
an diesem Tag die Kirchorte Höhn, Seck und Irmtraut von 
Höhn aus zu Fuß auf den Weg zur Gottesmutter nach Wes-
terburg. Um 15.00 Uhr beginnt das feierliche Hochamt in der 
Liebfrauenkirche mit sakramentalem Segen mitgestaltet vom 
Kirchenchor Seck/Irmtraut.
Die Fußwallfahrt startet um 13.15 Uhr an der Kirche in Höhn. 
Sie wird begleitet von den Oellinger Blasmusikanten. Auf 
dem Weg wird gesungen und der Rosenkranz gebetet. An 
zwei Stationen laden religiöse Impulse zum Innehalten und 
Nachdenken ein.
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit 
mit dem Bus zurück nach Höhn zu fahren.
Herzliche Einladung an alle diesen Pilgerweg nach Wester-
burg zu Fuß mitzugehen oder mit dem Auto zur Eucharistie-
feier nach Westerburg zu kommen.
Am Wochenende 23./24. September 2023 findet in Höhn, 
Seck und Irmtraut keine Eucharistiefeier statt.
Wallfahren zu Maria heißt: Sich aufmachen zu einem Gna-
denort, zu einem Ort, wo andere Menschen vor mir die Gna-
de Gottes erfahren haben und betend und singend ihre An-
liegen für sich oder Angehörige und Freunde zu 
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Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 94 u. 0151-43 10 67 
54

Wissenswertes

	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Qigong für Krebspatienten
Ab 06. Oktober 2023: Angebot der Krebsgesellschaft 
Rheinland-Pfalz
Elemente der traditionellen chinesischen Medizin (TCM) kön-
nen auch bei einer Krebserkankung eine hilfreiche Ergänzung 
zur klassischen Schulmedizin darstellen. Mit speziellen Qi-
gong-Übungen lassen sich verschiedene Organe und Kör-
perfunktionen wieder ins Gleichgewicht bringen und die kör-
pereigene Energie aktivieren. 
TCM-Trainerin Lay Lian Beins sieht daher in Qigong - das so 
viel wie „Arbeit mit der Lebensenergie“ heißt, auch mehr als 
reine Gymnastik oder Entspannungsmethode. 
Die Krebsgesellschaft bietet in Zusammenarbeit mit Frau 
Beins einen Kurs für an Krebs erkrankte Menschen im Infor-
mations- und Beratungszentrum Koblenz, Löhrstraße 119, 
an.
Unterrichtet werden jeweils acht Übungen, die in einem ruhi-
gen, gleichmäßigen Fluss ausgeführt werden, um die Zirkula-
tion von Blut und Qi (Lebensenergie) im Körper zu fördern. 
Die harmonischen Bewegungen wirken unterstützend für die 
Gelenke und sind auch bei verschiedenen Muskel- und Or-
ganbeschwerden anwendbar.
Der Kurs findet ab dem 06. Oktober 2023 freitags von 10 Uhr 
bis 11:30 Uhr statt. Kursgebühr: 80 Euro.
Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Personen begrenzt; eine verbind-
liche Anmeldung unter Tel. 0261 988650 oder per E-Mail an 
koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de ist erforderlich.

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Heizkörpernischen dämmen - Hohe Einsparpotenziale in 
vielen Gebäuden
Besonders in Gebäuden aus den 1960er und 70er Jahren 
sind Heizkörpernischen in Außenwänden sehr häufig anzu-
treffen und noch nicht gedämmt. Durch die geringere Wand-
stärke und die hohe Temperatur des Heizkörpers auf der 
Wandinnenseite ist der Wärmeverlust hier besonders hoch. 
Die Dämmung der Nische zwischen Heizkörper und Wand 
macht dann viel Sinn.
Soll der Heizkörper an seiner bisherigen Stelle verbleiben, 
könnte man mit Hochleistungsdämmstoffen wie Polyure-
thanplatten oder Aerogelmatten arbeiten, die bei geringer 
Dicke eine hohe Dämmwirkung entwickeln. Generell ist es 
sehr wichtig, dass die Dämmung flächig verklebt und damit 
luftdicht mit der Wand verbunden wird. Ist dies nicht gewähr-
leistet, besteht ein erhöhtes Schimmelrisiko hinter der Däm-
mung. Für weitere Einsparungen ist es gut, wenn auf der 

Donnerstag
18:00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs (8 bis 14 

Jahre)
19:30 Uhr Posaunenchorprobe

In den Ferien finden keine Gruppen-
stunden statt. Kurzfristige Änderungen 
sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. 
Dreßler, Tel. 02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertra-
gen und können kostenlos und ohne 
Anmeldung auf Youtube unter EG Lan-
genbach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veran-
staltungen in der Zeit vom 24.09.2023 
bis 30.09.2023 ein.
Sonntag, 24.09.2023,
19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzen-

brücken
Mittwoch, 27.09.2023,
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzen-

brücken, 20.00 Uhr Ge-
mischter Chor in Laut-
zenbrücken

Freitag, 29.09.2023,
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis in 

Lautzenbrücken
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 
02662/1022
Sonntag, 24.09.2023
10.00 Uhr Gottesdienst (Christof Weller)
Die Vakanzvertretung übernimmt Pfarrer und 
stv. Dekan Benjamin Schiwietz, Telefon 
(02663) 9682-39 oder (02662) 1022.

Ausflug in den Rheingau
Am Mittwoch, dem 11. Oktober wollen wir zu einem Be-
such in der wunderschönen alten Wein-, Sekt- und Ro-
senstadt Eltville am Rhein aufbrechen.
Nach der Anfahrt mit dem modernen Reisebus werden wir 
zunächst im Rahmen einer Stadtführung die idyllische Alt-
stadt Eltvilles kennenlernen und dabei viel Wissenswertes 
über die älteste Stadt des Rheingaus erfahren. Eltville ist ge-
prägt durch ein harmonisches Nebeneinander von Fach-
werkbauten, malerischen Patrizierhäusern, prunkvollen 
Adelshöfen und besitzt eine der schönsten Rheinuferprome-
naden des Rheins. Natürlich werden wir dabei auch die Kur-
fürstliche Burg mit ihrem wunderschönen Rosengarten be-
suchen, die sich direkt am autofreien Rheinufer befindet.
Im Anschluss an den Besuch in Eltville werden wir in einem 
schönen Weingut im Rheingau einkehren und den Ausflug 
dort bei leckeren Speisen und guten Weinen ausklingen las-
sen.
Der Fahrpreis beträgt 26,- € und kann im Bus bezahlt wer-
den. Die Anmeldung erfolgt über das Gemeindebüro (Sabine 
Halbach, Tel.: 02663 / 8128) oder direkt über Eckehard 
Brandt (Tel.: 0176 / 8131 6566). Anmeldeschluss ist Don-
nerstag, der 28. September.
Abfahrtszeit des Busses: 13.30 Uhr in Alpenrod (am Kirch-
platz). Die Rückkehr nach Alpenrod ist gegen 21.30 Uhr ge-
plant.
Bitte beachten Sie, dass der Ausflug nur stattfinden kann, 
wenn wir eine entsprechende Mindest-Teilnehmerzahl er-
reicht haben.
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um: 18.00 Uhr
behandelt.
Frau Sandra Trusheim stellt in einem interessanten Vortrag 
die Besonderheiten der Kommunikation bei Menschen mit 
Demenz sowie Möglichkeiten der Deeskalation vor.
Der Vortrag ist für alle Interessierten kostenlos. Die Veranstal-
tung lässt auch genügend Zeit für Austausch und Fragen.
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 25.09.2023 unter der 
Nummer 0176-16781510 oder 02661/9178060.

Dämmung eine Aluminium-Kaschierung angebracht ist. Sie 
reflektiert die Wärmestrahlung zur Raumseite hin. Die Kosten 
betragen je nach Material 20 bis 80 Euro pro Quadratmeter.
Energetisch noch günstiger ist es den Heizkörper zu verset-
zen und die Heizkörpernische mit einem mineralischen 
Dämmstoff auszufüllen bzw. mit Porenbeton auszumauern. 
Sollte in absehbarer Zeit die Fassade erneuert werden, ist es 
besser die Außenwand von außen zu dämmen.
Bei Fragen zu diesem Thema oder zu weiteren Möglichkeiten 
den Energieverbrauch zu verringern, beraten Sie die Energie-
berater: innen der Verbraucherzentralen nach Terminverein-
barung.
Der Energieberater hat am Dienstag, den 24.10.23 von 
15.00 - 18.00 Uhr Sprechstunde in Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4. Die Be-
ratungsgespräche sind kostenlos. Anmeldung unter 02661 
/ 6268 303.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

	■ Selbsthilfegruppe für Frauen gründet sich – 
Betroffene Frauen herzlich willkommen

Am Freitag, den 29.09.2023 um 16:00 Uhr gründet sich die 
Selbsthilfegruppe „Zurück zu sich – Frauen nach toxischen 
Beziehungen mit psychischer Gewalterfahrung“ in der Ver-
bandsgemeinde Kirchen und Umgebung.
Die Gruppe richtet sich an Frauen, die eine toxische Bezie-
hung beendet haben und sich mit anderen Betroffenen aus-
tauschen möchten. Auch Mütter, die durch die gemeinsamen 
Kinder
Kontakt zu dem Ex-Partner haben müssen und sich abgren-
zen wollen, sind herzlich willkommen.
Ziel der Gruppe ist es, die eigene Stärke wiederzuerlangen 
und zur eigenen Identität zurückzufinden.
Hinweis: 
Die Gruppe ersetzt keine Therapie, sondern bietet einen 
Rahmen zum Erfahrungsaustausch. Sollten Sie sich aktuell 
in einer akuten Notlage befinden, finden Sie am Ende der 
Pressemitteilung Kontakte verschiedener Anlaufstellen.
Das Gruppentreffen findet einmal monatlich freitags in der 
Zeit von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, vertraulich und freiwillig. Die ersten Treffen werden 
von Mitarbeiterinnen der WeKISS begleitet.
Habe den Mut und melde Dich!
Die Interessentinnen können sich bei der Selbsthilfekontakt-
stelle WeKISS | DER PARITÄTISCHE in Westerburg unter 
info@wekiss.de, Telefon: 02663-2540 (Sprechzeiten mon-
tags 14-18 Uhr, dienstags 9-12 Uhr mittwochs und donners-
tags 9-14 Uhr) melden.
Hotlines:
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800-116 016 Hilfe für 
Opfer von Straftaten → 116 006
Hier können Sie Hilfsangebote in Ihrer Nähe finden: https://
www.frauen-gegen-gewalt.de/de/hilfe-vor-ort.html

	■ Netzwerk für Demenz und Pflege Nord
Das Netzwerk für Demenz und Pflege Nord lädt zur Veran-
staltung
So kenn ich Dich gar nicht - wie sich Demenz in den All-
tag einschleicht
In Deutschland leben etwa 1,8 Millionen Menschen mit De-
menzerkrankungen. Rund zwei Drittel davon werden in der 
häuslichen Umgebung von Angehörigen betreut und ge-
pflegt.
Wieso wirst du so schnell ungehalten und laut?
Verstehst du nicht, was ich sage.
Diese und weitere Fragen hinsichtlich der Kommunikation 
mit dementiell veränderten Menschen werden
am: 27. September 2023
im: Azurit Pflegezentrum Wiesengrund, In der Steinhecke 4a, 
57520 Langenbach bei Kirburg
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